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Dieses Jahr fi ndet wieder unser TSV-Halle-Ball 
in der Faschingszeit in der TSV-Halle statt. 

Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder ein 
tolles, buntes und närrisches Programm in der 

5. Jahreszeit unter anderem mit:
• Schönbrunn Narren des TSV Essingen
• Hexentanz der Oberburg Hexen Essingen
• Haugga Narra Essingen
• Gardetanz des SV Lautern
• Fanfahrenzug der Haugga Narra Essingen
• Guggenmusik der Remstalgugga Bäbenga

Durch das Programm führen wie gewohnt 
DJ Jay Kay und DJ Logge.

Über einen Besuch würden wir uns freuen.

TSV Lauterburg 

Einladung 
zum TSV-Halle-Ball 2023 

am Freitag, 17.02.2023, ab 19.29 Uhr

TSV-Halle Lauterburg

TSV-Halle-Ball 2023

Hexentanz

Gardetanz

Guggenmusik
GardetanzGardetanzGardetanzGardetanzGardetanz

Happy Hour 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Longdrinks 2,50 Euro

Kein Einlass unter 16 Jahren!
Übertragungen der Aufsichtspfl icht werden nicht akzeptiert.

Eintritt: 5,00 Euro
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TSV Essingen – Abteilung Schönbrunn Narren 

TSV-Ball 2023 RELOADEDRELOADED
18. Februar 2023 – 19.01 Uhr
Unter dem Motto „1001 Nacht“ fi ndet erstmals der „TSV Ball RELOADED“ 
der Schönbrunn Narren Essingen statt. Die Abteilungsleitung hat sich 
während der zweijährigen Pause Gedanken gemacht, wie man den 
beliebten Faschingsball noch attraktiver gestalten kann. Demnach wurde 
aus dem traditionellen „TSV-Ball“ der „TSV-Ball RELOADED“. 

Die Gäste dürfen sich auf einige Neuerungen freuen. Mit einem bunten 
Programm und der Band „Playne“ verbringen die närrischen Partygäste 
in der Remshalle eine arabische Nacht der Extraklasse.

Die Karten können bei der VR-Bank und bei Getränke Meyer in Essingen 
erworben werden.

Kartenpreise: VVK: 12,00 I, Abendkasse: 15,00 I

TSV Essingen – Abteilung Schönbrunn Narren TSV Essingen – Abteilung Schönbrunn Narren 

TSV-Ball 2023 TSV-Ball 2023 
18. Februar 2023 – 19.01 Uhr18. Februar 2023 – 19.01 Uhr
Unter dem Motto „10
der Schönbrunn Narren Essingen statt. Die Abteilungsleitung hat sich 
während der zweijährigen Pause Gedanken gemacht, wie man den 
beliebten Faschingsball noch attraktiver gestalten kann. Demnach wurde 
aus dem traditionellen „TSV-Ball“ der „TSV-Ball RELOADED“. 

Die Gäste dürfen sich auf einige Neuerungen freuen. Mit einem bunten 
Programm und der Band „Playne“ verbringen die närrischen Partygäste 
in der Remshalle eine arabische Nacht der Extraklasse.

Die Karten können bei der VR-Bank und bei Getränke Meyer in Essingen 
erworben werden.

Kartenpreise: VVK: 12,00 

Nach zwei Jahren Pause fand in diesem Jahr die 
Urlaubsmesse CMT in Stuttgart wieder statt. Am Messe-
stand hat die Geschäftsführerin, Hester Rapp-van der 
Kooij, den Sagenhaften Albuch mit seinen Themen 
Wandern, Radfahren und Wintersport präsentiert. Mit 
im Gepäck war auch die nagelneue Radkarte „Albuch-
Tour“. Die Fahrradkarte, die neu aufgelegt wurde und 
zur CMT Premiere feierte, war bei den Messebesuchern 
sehr beliebt. Die Albuchtour ist eine Fahrrad- Rundtour 
von 59 km und etwa 500 Höhenmetern zwischen 
Heubach, Bartholomä, Steinheim, Königsbronn, Ober-
kochen und Essingen. Abkürzungsstrecken sind in der 
detaillierten Radkarte eingezeichnet. Die Karte zur 
Albuchtour beinhaltet u. a. auch MTB-Trails sowie 
Gastronomiebetriebe in der Nähe der Strecke, Cam-
pingplätze, Wohnmobilstellplätze und Informationen 
über die Ortschaften, die durchfahren werden.
Auch die beliebten Wanderungen der Wanderblume 
waren gefragt.
Die Rundwandertouren der Wanderblume mit einer 
Länge von 17 km bis 25 km, führen durch die außer-
gewöhnliche Natur und Geologie des Albuchs. Diese 
bestens ausgeschilderten Wanderwege mit Bartholo-
mä als zentralem Punkt bilden auf der Karte die Form 
einer Blüte. Auf diesen Touren liegen zahlreiche Natur-
denkmäler und Sehenswürdigkeiten: der Pfaffensturz 
und das Naturschutzgebiet Weiherwiesen bei Essingen, 
der Volkmarsberg und das Wental, die Höhlen auf und 
rund um den Rosenstein, das Mauertal sowie der 
Kocher- und der Brenzursprung. Außerdem trafen die 
rund 100 Kilometer gespurten Loipen, die zahlreichen 
Langlaufrouten und Skatingstrecken sowie die Winter-
wanderwege und Skilifte auf dem Albuch den 
Geschmack der Besucher.

Vorsitzender Thomas Kuhn betrachtet die Teilnahme 
an der CMT als sehr sinnvoll und erfolgreich. Eine Teil-
nahme im kommenden Jahr ist geplant.

Touristikgemeinschaft Sagenhafter Albuch e. V.  
TG Sagenhafter Albuch auf der CMT

Weitere Informationen sind in der der Geschäftsstelle erhältlich:
Touristikgemeinschaft „Sagenhafter Albuch“ e.V.
Frau Hester Rapp-van der Kooij
Brunnenfeldstraße 1 • 73566 Bartholomä
07173 / 97820-0 • E-Mail: sagenhafter.albuch@t-online.de
Oder besuchen Sie unsere Homepage: www.albuch.de
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VERANSTALTUNGEN

Sa., 04.02.+ – TSV Essingen – Juniorenfußball
So., 05.02. – Hallenrunde der F-Jugend in der Schönbrun-

nenhalle
Di., 07.02. – Briefmarken- und Münzsammlerfreunde Es-

singen
  Tauschabend im TSV-Vereinsheim ab 17.00 Uhr
Fr., 10.02. – Jugendfeuerwehr Essingen
  Altpapiersammlung
 – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus 

zum Bären

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über:
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 61/120 12000

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung: Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz 
der Netze NGO als Tochtergesellschaft 
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauffolgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 04.02.2023:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel.: 07361 - 6 25 87
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Sonntag, 05.02.2023:
Apotheke im Kaufl and Ellwangen, Tel.: 07961 - 9 05 10
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen/Jagst 
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel.: 07367 - 44 54
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat)
Montag, 06.02.2023:
Kochertal-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364 - 76 66
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961 - 35 25
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen/Jagst 
Dienstag, 07.02.2023:
Apotheke am ZOB Aalen, Tel.: 07361 - 6 90 20
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen
Mittwoch, 08.02.2023:
Apotheke am Markt Westhausen, Tel.: 07363 - 95 34 44
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen 
Rems-Apotheke Essingen, Tel.: 07365 - 51 15
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen 

REMSHALDENER WEINTHEKE IM [ZAMMA] - 
NEUE SAISON STARTET AM 3. FEBRUAR 2023 
Jeden ersten Freitag im Monat präsentieren zwei Remshaldener 
Weinbaubetriebe ihre Weine zu internationalen Leckereien im [zamma], 
Untere Hauptstr. 10, Remshalden-Geradstetten. 
Am 3. Februar startet das gemütliche Feierabend-Event in die Saison 2023.

REMSHALDENER WEINTHEKE IM [ZAMMA] - 

Remstal Tourismus
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Start Mietspiegelbefragung  
in Aalen und Essingen
Mit dem Versand der Fragebögen beginnen ab Mitte Februar 
2023 die Erhebungen zum neuen qualifizierten Mietspiegel für 
Aalen und erstmals auch für Essingen.
Ab Mitte Februar startet das beauftragte ALP-Institut für Wohnen 
und Stadtentwicklung GmbH Hamburg mit dem Versand der Fra-
gebögen. Angeschrieben werden sowohl Mieter/innen als auch 
Vermieter/innen; durch das Mietspiegelreformgesetz besteht 
nunmehr eine Auskunftspflicht für alle angeschriebenen Per-
sonen. Wir werben um eine hohe Mitwirkungsbereitschaft, wel-
che die Sicherheit und Aussagekraft des Mietspiegels verbessert 
und somit im Interesse aller Beteiligten liegt.
Der Fragebogen wurde gemeinsam mit den Interessenvertretern 
der Mieter und Vermieter im Arbeitskreis Mietspiegel abgestimmt. 
Er kann durch direktes Ausfüllen mit kostenlosem Rückversand 
oder über ein bereitgestelltes Online-Formular beantwortet wer-
den. Die Befragung beinhaltet Fragen zur Art, Größe, Beschaffen-
heit, Ausstattung und Lage der Wohnung. Zur Beantwortung sind 
also Unterlagen wie der Mietvertrag oder das letzte Mieterhö-
hungsverlangen hilfreich.
Alle wichtigen Informationen, insbesondere auch zur Gewähr-
leistung des Schutzes personenbezogener Daten, Kontaktadres-
sen usw., können dem Anschreiben entnommen werden.
Info:
Das ALP Institut für Wohnen und Stadtentwicklung GmbH steht 
Ihnen werktags von 9.00 bis 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 
040/3346476-52 und der E-Mail mieten@alp-institut.de zur Ver-
fügung.
Allgemeine Anfragen zum Mietspiegel nimmt die Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses Aalen-Essingen unter Telefon 07361/ 
52-1610 bzw. E-Mail: gutachterausschuss@aalen.de entgegen.
Aktualisierte Informationen zum Mietspiegel finden Sie wie ge-
wohnt auf der Internetseite der Stadt Aalen unter www.aalen.de/
mietspiegel.
Bei mietrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an den Mieter-
verein Ostalbkreis e.V. bzw. Haus & Grund Aalen e.V.

Neue Mitarbeiterin 
bei der Gemeinde 
Essingen
Zum 31. Januar 2023 konnte Si-
mone Krauß ihre Tätigkeit auf-
nehmen und verstärkt nunmehr 
das pädagogische Team des 
Kinderhauses „Rappelkiste“. Wir 
heißen Simone Krauß sehr herz-
lich willkommen und wünschen 
ihr viel Freude und Erfolg bei ih-
rer Tätigkeit und ihren Aufgaben.
Weitere Verstärkung für das pä-
dagogische Team des Kinder-
hauses „Rappelkiste“ konnte mit 

Alina Witte zum 1. Februar 2023 gewonnen werden. Auch Alina 
Witte heißen wir sehr herzlich willkommen und wünschen ihr viel 
Freude und Erfolg bei ihrer Tätigkeit und ihren Aufgaben.

Donnerstag, 09.02.2023:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361 - 55 98 33
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen
Freitag, 10.02.2023:
Marien-Apotheke Unterkochen, Tel.: 07361 - 8 82 13
Rathausplatz 8, 73432 Aalen (Unterkochen) 
Nepomuk-Apotheke, Tel.: 07961 - 90 40 70
Nikolaistr. 12, 73479 Ellwangen/Jagst 
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gewerbe- und Grundsteuerrate  
zum 15.02.2023
Am 15.02.2023 wird die 1. Quartalsrate der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen und der Grundsteuerschuld des Rech-
nungsjahres 2023 zur Zahlung fällig. Wir bitten Sie, die 
Zahlung dieser fälligen Steuerraten rechtzeitig bis zum 
15.02.2023 vorzunehmen, da die Gemeinde ihrerseits zur 
Bestreitung der Ausgaben für die vielfachen Vorhaben auf 
den rechtzeitigen Eingang ihrer Mittel angewiesen ist.
Bei verspätet eingehenden Zahlungen ist die Gemeinde ver-
pflichtet, Säumniszuschläge zu erheben. Um Fehlbuchungen 
zu vermeiden, bitten wir Sie, auf Ihren Überweisungsvor-
drucken das Buchungszeichen anzugeben. Bei Zahlungs-
pflichtigen, die der Gemeinde eine Abbuchungsermächti-
gung erteilt haben, wird die Steuer zum 15.02.2023 
abgebucht.

Hinweise zum Faschingsumzug  
am Sonntag, 19. Februar 2023
Am Sonntag, 19. Februar 2023 findet der Faschingsumzug in 
Essingen statt. Veranstalter ist die Karnevalsvereinigung 
Haugga-Narra Essingen 1978 e. V.
Die Aufstellung der Fußgruppen und Festwägen wird im Be-
reich Kreuzung Lindensteige/Theußenbergweg bis zur Kreu-
zung Theußenbergweg/Falkenbergstraße sein. Die Umzugs-
strecke ist Seltenbachstraße – Schulstraße – Kirchgasse 
– Bahnhofstraße (L1165) – Schlosspark.
Die vom Festumzug begangenen Straßen einschließlich des 
Aufstellungsraumes werden am Sonntag, 19.02.2023 für die 
Dauer des Festumzuges bzw. der Aufstellung und der Auf-
lösung voll gesperrt. Eine innerörtliche Umleitung wird für 
den betroffenen Zeitraum eingerichtet und ausgewiesen.
Die betroffenen Linienbushaltestellen „Krähenbühl“, 
„Schlosspark“ und „Ritter“ werden in der Zeit von 12.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr nicht bedient. Die OVA richtet am Ortseingang 
zwischen dem Kreisel Bahnhofstraße/Alemannenstraße/
Heerweg und Pennymarkt eine Ersatzhaltestelle ein (Fahrt-
richtung B29).
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt

Alina Witte
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SCHULNACHRICHTEN

ANZEIGE

Erfolgreiche Teilnahme  
am Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Am vergangenen Wochenende fand in Ellwangen der 60. Re-
gionalwettbewerb „Jugend musiziert“ statt. Auch in diesem Jahr 
konnten Musiker aus der Region ihr Können vor einer hochkarä-
tigen Fachjury zum Besten geben. 
Von den über 100 Teilnehmern erreichte das Blockflötenquartett 
der privaten Musikschule Habrom in der Altersgruppe IV mit Jo-
nas Habrom, Julia Bauder, Selina Gerhard und Lorenz Habrom in 
den Kategorien „Holzbläser-Ensembles“ mit 23 Punkten und 
„Neue Musik“ mit vollen 25 Punkten jeweils den 1. Preis und darf 
sich über die Weiterleitung zum Landeswettbewerb in Künzelsau 
Ende März freuen. 

In der Altersgruppe Ib erzielten Fiona Habrom und Tabea Kalden 
mit 23 Punkten ebenfalls den ersten Preis, auf Grund des Alters 
noch ohne Weiterleitung. Mit einem zweiten Preis wurden die 
Schülerinnen Jiarui Yang, Jiayu Yang, Jiawen Yang und Lauren 
Bauder belohnt. Ihnen fehlte mit je 20 Punkten nur ein Punkt 
zum ersten Preis. 

Die Gemeinde Essingen gratuliert allen Schülern der privaten 
Musikschule Habrom sowie den vorbereitenden Lehrern Michael 
und Anne Habrom herzlich.

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek
Liebe Gäste der Bürgerbibliothek Essingen,
das Team der Bürgerbibliothek Essingen 
unterstützt eine Spendenaktion von Mat-
thias Miske aus Essingen. Mit 50 % des 

Spendenerlöses soll „Delfin Nogli e.V.“ aus Waldstetten unter-
stützt werden. Die weiteren 50 % der Spendeneinnahmen wer-
den vom FC-Bayern-München-Fanclub für die allseits bekannten 
Spendenprojekte genutzt, die Kinder und Jugendliche in Essingen 
unterstützen.
In der Bibliothek finden Sie ab sofort ein Glas, das für Ihre Spen-
de vorgesehen ist.
Gespendet werden kann Folgendes:
•	 Geldscheine und Münzen (auch Pfennige) unserer alten DM-

Währung
•	 Fremdwährung aller Art (übrig gebliebene Münzen und Schei-

ne aus vergangenen Urlauben)
•	 Reichsmark (falls noch vorhanden)
•	 Selbstverständlich auch Euro (Münzen und Scheine)
Sehr gerne unterstützen wir hier die sozialen Vorhaben von Mat-
thias Miske und freuen uns sehr über Ihre Bereitschaft mitzu- 
machen.
Besuchen Sie uns in der Bibliothek. Ständig erweitert sich unser 
Medienbestand. Neue Bücher, neue Tonies, viele Kinderbücher, 
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eine Tasse Kaffee oder Tee, eine nette Unterhaltung - es lohnt 
sich immer bei uns vorbeizukommen.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, zu unseren üblichen 
Öffnungszeiten:
Dienstags:	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitags:	 9.00 – 12.00 Uhr
Ihr sympathisches, hochmotiviertes, freundliches Team 
der Bürgerbibliothek und Brigitte Borst

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Abwasserzweckverband Lauter-Rems
Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Lauter-Rems
Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Verbandsversammlung des Abwasserzweckverban-
des Lauter-Rems findet am

Donnerstag, 9. Februar 2023 um 18.00 Uhr
im Bürgersaal, Römerstr. 2, 73560 Böbingen

statt. Hierzu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
öffentliche Sitzung:
	1. 	Aktuelle Geschäftsentwicklung
		  - Unterrichtung -
	2. 	Feststellung Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020
		  - Beschlussfassung - 
		  (die Eröffnungsbilanz wurde zur Vorberatung im Gemeinderat 

bereits ausgehändigt, bei Bedarf bitte mitbringen)
	3. 	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023
		  - Beschlussfassung -
		  (der Haushaltsplan 2023 wurde zur Vorberatung im Gemein-

derat bereits ausgehändigt, bei Bedarf bitte mitbringen)
	4. 	Sonstiges
		  - Unterrichtung - 
Mit freundlichen Grüßen
Hofer
Verbandsvorsitzender

Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg
Programm „STÄRKER nach Corona“: Land finanziert Bildungs-
freizeiten für besonders belastete Familien im Jahr 2023
Familien waren in den vergangenen Jahren enorm gefordert. Ins-
besondere während der Pandemie sind bewährte Alltagsstruk-
turen weggebrochen und auch angesichts der derzeitigen Krisen 
und ihrer Folgen sind viele Kinder, Jugendliche und Eltern stark 
belastet. Damit diese Familien Kraft tanken können, haben das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration, der Kom-
munalverband für Jugend und Soziales und gemeinnützige Ein-
richtungen in Baden-Württemberg gemeinsam ein Programm für 
Familien aufgelegt, deren besondere Bedürfnisse durch lokale 
Angebote oft nicht vollständig abgedeckt werden.
Dafür stellt das Land im Jahr 2023 rund 700.000 Euro zur Ver-
fügung. Themen und Termine der Freizeiten werden in den kom-
menden Wochen auf der Website des Kommunalverbands für 
Jugend und Soziales unter https://www.kvjs.de/jugend/fruehe-
hilfen sowie auf den Seiten der teilnehmenden Einrichtungen 
bekannt gegeben. Die Anmeldungen erfolgen direkt über die 
ausrichtenden Einrichtungen:
Familienferiendörfer Schramberg, Eglofs und Langenargen: 
www.familienerholungswerk.de 
Haus Insel Reichenau: www.familienferien-freiburg.de 
Feriendorf Tieringen: www.feriendorf-tieringen.de 
ETL Evangelische Tagungsstätte Löwenstein: 

www.tagungsstaette-loewenstein.de
Familienherberge Lebensweg: 
www.familienherberge-lebensweg.de
„Die Familienerholung ist ein wichtiger Bestandteil der Kinder- 
und Jugendhilfe. Gemeinsame Zeit und positive Erlebnisse stär-
ken Familien, damit sie ihren Alltag auch unter schwierigen Be-
dingungen gut bewältigen können“, sagte Sozial- und 
Gesundheitsminister Manne Lucha am Mittwoch, 11. Januar in 
Stuttgart. „Ich freue mich deshalb sehr, dass wir die Bildungsfrei-
zeiten auch vonseiten des Landes finanziell unterstützen können.“ 
Das Landesprogramm „STÄRKER nach Corona“ setzt auf gezielte 
Angebote für Familien, die in ihrem Alltag besonders viel leisten 
müssen, wie z. B. Familien mit Kindern, die eine Behinderung 
haben, in denen ein Elternteil verstorben ist oder in denen ein 
Familienmitglied eine psychische Erkrankung hat. Insgesamt 
werden im Jahr 2023 etwa 30 durch das Land Baden-Württem-
berg geförderte Freizeiten für diese Zielgruppen stattfinden, die 
zusätzlich zum STÄRKE-Programm des Landes finanziert werden. 
„Es geht aber nicht nur um die – auch wichtige – Erholung. Wir 
wollen Familien auch darin unterstützen, sich ihrer Stärken be-
wusst zu werden, andere Familien mit ähnlichen Problemen 
kennenzulernen und sich für ihren schwierigen Alltag gut auf-
zustellen. Ich freue mich besonders, dass wir aufgrund des vom 
Landtag beschlossenen Haushalts Freizeiten für besonders belas-
tete Familien auch in den kommenden Jahren fördern können 
und mit der Familienherberge Lebensweg einen Partner gefun-
den haben, der Familien mit schwerstbehinderten und pflegebe-
dürftigen Kindern ein Angebot machen kann“, so Minister Lucha. 
Themen der Freizeiten: 
•	 „Zeitinseln“ für Angehörige suchtkranker Menschen in den 

Familienferiendörfern Schramberg und Tieringen
•	 „Zurück zu Leichtigkeit und Freude“ für Familien mit einem 

psychisch belasteten Elternteil im Haus Reichenau und in der 
evangelischen Tagungsstätte Löwenstein

•	 „Die Heimat in mir – Ankommen mit Leib & Seele“ für ge-
flüchtete Familien im Haus Reichenau

•	 „Unterstützung bieten. Freiraum schenken“ für Familien mit 
schwerstkranken Kindern in der Familienherberge Lebensweg 
in Illingen-Schützingen

•	 „Nicht alleine“ für Familien mit an Krebs erkranktem Elternteil 
im Familienferiendorf Eglofs 

•	 „Willkommen im Leben“ für Familien mit behinderten Kindern 
in den Familienferiendörfern Langenargen und Tieringen

•	 „Unsere junge Familie – Stärker trotz Corona“ für Familien mit 
jüngeren Kindern, die psychisch auffällig sind, im Familienferi-
endorf Langenargen 

•	 „Unsere Familienreise zurück ins Leben“ für verwaiste Familien, 
in denen ein Kind verstorben ist, in den Familienferiendörfern 
Schramberg und Eglofs 

•	 „Farben und Düfte der Trauer“ für verwaiste Familien, in denen 
ein Elternteil verstorben ist, in der Evangelischen Tagungsstätte 
Löwenstein

•	 „Familie mit ‚verhaltensoriginellen‘ und gefühlsstarken Kindern“ 
für Familien mit Kindern, die unter Bindungsstörungen, ADS/
ADHS oder FASD leiden, im Familienferiendorf Eglofs

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
in Karlsruhe. 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Aus-
bildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für 
Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im 
gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für 
die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten angebo-
ten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten die Nachwuchs-
kräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW eine 
unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nachwuchs-
kräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch die 
Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außen-
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stellen im ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall bis 
Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen vielfäl-
tige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstiegschancen. Zur 
Unternehmenskultur gehören zudem eine familiengerechte Perso-
nalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim 
Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassendes be-
triebliches Gesundheitsmanagement. 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsver-
fahren finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfe-
fuerdierente.de. Zudem berichten auf Facebook und Instagram 
die derzeitigen Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die 
Rente“ regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen 
als Studierende im Dualen Studium. 

Landratsamt Ostalbkreis

Vortragsreihe „Gestern und heute:  
50 Jahre Ostalbkreis“
Kreisarchivar lädt zu erstem Vortragsabend am 
9. Februar ins Aalener Landratsamt
Was macht einen Landkreis aus? Was macht den Ostalbkreis aus? 
Auf diese Fragen geht Kreisarchivar Uwe Grupp am Donnerstag, 
9. Februar 2023, von 19.00 bis 21.00 Uhr im ersten Vortrag der 
Reihe „Gestern und Heute: 50 Jahre Ostalbkreis“ im Großen Sit-
zungssaal des Aalener Landratsamt ein. Der Eintritt ist kostenlos.
Auf den ersten Blick war die Kreisreform in Baden-Württemberg 
1973 ein nüchternes „Update“ von Strukturen und Zuständig-
keiten. Die Landkreise erfuhren in diesem Zug eine beträchtliche 
Stärkung als Schnittstellen der kommunalen Selbstverwaltung. 
Wenn man aber weiß, mit welcher Leidenschaft und Emotion um 
Eingemeindungen, um regionale Zugehörigkeit und lokale Iden-
tität diskutiert, ja bisweilen gekämpft wurde, dann ist klar, dass 
die Kreisreform keineswegs nur Politik und Verwaltung betraf, 
sondern Auswirkungen auf alle gesellschaftlichen Bereiche hatte 
– und noch immer hat. Sei es das sportliche und kulturelle Leben, 
wirtschaftliche Standortfaktoren oder eben das Selbstverständnis 
ganzer Gemeinden. In diesen Diskussionen zeigt sich, dass die 
Reformen seit den späten 1960er-Jahren überhaupt erst die Re-
levanz eines echten Kreisbewusstseins vor Augen geführt haben. 
Das hat einen Prozess losgetreten, der bis heute nicht abge-
schlossen ist.
Die Vortragsreihe will dies in insgesamt sechs Abendvorträgen 
erkunden. Die Vorträge beleuchten Themen, die für den ganzen 
Ostalbkreis von Bedeutung sind und unser Zusammenleben, 
unseren Landkreis prägen und ausmachen. Ausgewiesene Fach-
leute sprechen über kulturelle, wirtschaftliche und gesellschaftli-
che Fragen und schlagen dabei den Bogen von der Zeit der Kreis-
reform bis heute. Zum Abschluss der thematisch ausgerichteten 
Vorträge gibt es am 25. November 2023 noch ein echtes High-
light: Der Ostalbkreis veröffentlicht zu seinem 50-jährigen Be-
stehen ein Jubiläumsbuch, in dem alle 42 Kommunen ihren Platz 
haben. 
Weitere Informationen gibt es bei Kreisarchivar Uwe Grupp, Tel. 
07361/503-1320, uwe.grupp@ostalbkreis.de.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert

Projekt „Gesunde Chancen  
für Kinder und Familien“ – 
Aufstockung der Förderung von Maßnahmen und Projekten 
in den Handlungsfeldern Bewegung, Ernährung und psy-
chische Gesundheit im Jahr 2023
Armut stellt einen der größten Risikofaktoren für das gesunde 
Aufwachsen und die gesundheitliche Entwicklung von Kindern 
dar. Zudem beeinträchtigt Armut die persönlichen Teilhabe- und 
Verwirklichungschancen. Durch eine frühzeitige Unterstützung 
können die Startbedingungen für Kinder verbessert und ein po-
sitiver Beitrag zur Armutsprävention und -überwindung geleistet 
werden.
Vor diesem Hintergrund fördert der Ostalbkreis im Rahmen des 
Projekts „Gesunde Chancen für Kinder und Familien – Präventi-
onsnetzwerk gegen Kinderarmut im Ostalbkreis“ seit September 

2022 bis November 2023 aus Mitteln des Ministeriums für Sozia-
les, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg Maßnah-
men und Projekte für armutsgefährdete und von Armut betroffe-
ne Kinder zwischen 0 und 10 Jahren sowie deren Familien.
Die Projektförderung zielt auf die Armutsprävention und -bewäl-
tigung, die Erhöhung der Teilhabe- und Verwirklichungschancen 
sowie die Stärkung der Gesundheit der Kinder und Familien ab.
Im Handlungsfeld Ernährung wurden im vergangenem Jahr be-
reits zwei Anschubförderungen für niedrigschwellige Kochkurse 
für armutsgefährdete und von Armut betroffene Kinder zwischen 
8 und 10 Jahren sowie deren Familien vergeben. Im Bereich 
Bewegung wird ein Tanzprojekt für 5- bis 8-jährige Kinder geför-
dert.
Auch in diesem Jahr stehen dem Landkreis Fördermittel für die 
Finanzierung von Maßnahmen in den Handlungsfeldern Bewe-
gung, Ernährung und psychische Gesundheit zur Verfügung. Die 
maximale Fördersumme pro Projektantrag wurde von 1.000 auf 
2.000 Euro angehoben. Durch begrenzte Fördermittel kann nur 
eine bestimmte Anzahl an Projekten gefördert werden. Eine 
Doppelförderung ist ausgeschlossen. Eine Eigenbeteiligung wird 
nicht vorausgesetzt.
An der Ausschreibung können sich kommunale Verwaltungen, 
Bildungseinrichtungen, gemeinnützige Organisationen, lokale 
und regionale ehrenamtliche Initiativen im Ostalbkreis sowie 
sonstige Institutionen, die sich mit dem Thema Kinderarmut bzw. 
Kindergesundheit beschäftigen, bewerben. Kooperationen sind 
möglich. Bewerbungen werden laufend entgegengenommen.
Weitere Informationen sowie die aktualisierte Ausschreibung ein-
schließlich Antragsformular finden Sie auf der Homepage des 
Geschäftsbereichs Gesundheit (www.gesundheit.ostalbkreis.de 
- Gesundheitsförderung - Präventionsnetzwerk im Ostalbkreis).
Ansprechpartnerin:
Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Gesundheit
Carmen Häberle, Telefon: 07361/503-2056
E-Mail: carmen.haeberle@ostalbkreis.de

Landratsamt Ostalbkreis

Traumberuf (Haus-)Ärztin/(Haus-)Arzt  
im Ostalbkreis
Landkreis und Kliniken unterstützen Medizinstudierende 
durch Vergabe von Stipendien
Der Ostalbkreis und die Kliniken Ostalb gkAöR bieten Medizin-
studierenden, die bereit sind, nach dem Studium im Ostalbkreis 
tätig zu werden, eine finanzielle Unterstützung in Form von Sti-
pendien an. Ziel ist es, damit dem zunehmenden Mangel an 
Ärztinnen und Ärzten im ländlichen Raum entgegenzuwirken und 
Medizinstudierende frühzeitig für eine spätere Tätigkeit im länd-
lichen Raum zu begeistern. Ab sofort laufen wieder die Bewer-
bungsfristen.
Für Medizinstudierende bietet das Stipendienprogramm die 
Möglichkeit finanziell unabhängiger ihr Medizinstudium zu absol-
vieren. Auch können die Stipendiaten von fachlichem Mentoring, 
zentralen Ansprechpartnern und vielfältigen Fortbildungspro-
grammen profitieren und erhalten frühzeitig die Perspektive auf 
eine qualifizierte Facharztweiterbildung und einen sicheren Ar-
beitsplatz im Ostalbkreis.
Förderung hausärztliche Tätigkeit durch Landratsamt
Mit dem Jahr 2023 hat der Ostalbkreis die Rahmenbedingungen 
des Stipendienprogrammes aktualisiert. Ab dem 5. Semester för-
dert der Ostalbkreis Studierende der Humanmedizin mit einer 
Vergütung von monatlich 500 Euro, für die Dauer von maximal 
sechs Semestern und vier Monaten. Im Gegenzug verpflichten 
sich die Stipendiaten, nach Erteilung der Approbation ihre Weiter-
bildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin oder Innere Medizin 
mit dem Ziel einer hausärztlichen Tätigkeit in den Kliniken Ostalb 
bzw. in einer Weiterbildungspraxis im Ostalbkreis zu absolvieren 
und danach für mindestens zwei Jahre als Hausärzte im Ostalb-
kreis vertragsärztlich tätig zu werden.
Förderung Arzt in Weiterbildung durch Kliniken
Die Kliniken Ostalb fördern Studierende der Humanmedizin 
ebenfalls ab dem 5. Semester mit einer Vergütung von monatlich 
500 Euro für die Dauer von maximal 36 Monaten. Nach Abschluss 
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des Studiums erhalten die Stipendiaten eine Stelle als Ärztin/Arzt 
in Weiterbildung entsprechend des Wunschbereichs in den Kli-
niken Ostalb. Im Gegenzug verpfl ichten sich die Stipendiaten 
nach abgeschlossener ärztlicher Ausbildung, eine Beschäftigung 
für mindestens drei Jahre im Rahmen der Weiterbildung zum 
Facharzt in den Kliniken Ostalb gkAöR aufzunehmen.
Antragsberechtigt sind grundsätzlich Studierende des Studien-
gangs Humanmedizin, die an einer Universität im Bundesgebiet 
oder an einer Hochschule in einem Mitgliedsland der EU einge-
schrieben sind, deren Approbation in Deutschland anerkannt 
wird und die den Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung (Vor-
klinik) bestanden haben. Ausnahmen sind jedoch im Einzelfall 
möglich.
Interessierte können sich zum ab sofort bis zum 20. Februar 2023 
(für den Start im Sommersemester 2023) oder bis zum 20. Au-
gust 2023 (für den Start im Wintersemester 2023) für das Stipen-
dienprogramm bewerben.
Weitere Informationen und Kontakt:
Stipendienprogramm – Landratsamt Ostalbkreis
Diana Kiemel, Telefon 07361/503-1114, E-Mail: diana.kiemel@
ostalbkreis.de
Link: https://mediportal-ostalbkreis.de (Fördermöglichkeiten >  
Stipendienprogramme für Medizinstudierende)
Stipendienprogramm - Kliniken Ostalb gkAöR
Lena Ebner, Telefon 07361/55-3511, E-Mail: lena.ebner@klini-
ken-ostalb.de
Link: https://www.kliniken-ostalb.de (Karriere/Ausbildung >
Zukunft Medizinberuf > Stipendium)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Ökumenische Kinderkirche 
am 22. Januar 2023
Nach 3 Jahren coronabedingter Pause konnte 
nun endlich wieder eine Kinderkirche stattfi n-
den. Parallel zum ökumenischen Gottesdienst 
in der katholischen Herz-Jesu-Kirche trafen sich 

ca. 15 Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren im katholischen Ge-
meindehaus.

Zum Thema „Gutes tun“ haben wir uns 
den heiligen Christophorus als Thema 
ausgesucht. Diese Geschichte wurde 
mit Erzählfi guren nachgestellt. Die Kin-
der überlegten, wie sie selbst für ande-
re Menschen Gutes tun können. Neben 
Gebeten und Liedern bastelten die 
Kinder anschließend eine Plakette mit 
dem Bild des heiligen Christophorus.
Wir freuen uns jetzt schon auf die 
nächste Kinderkirche! 

Euer ökumenisches Kinderkirchenteam
(Jenny Eisner, Anja Ißler, Miriam Reichart, Frauke Wissel)

Evangelische Kirchengemeinden 
Essingen und Lauterburg

So., 5. Februar 2023 –
Septuagesimae
Wochenspruch: Wir liegen 
vor dir mit unserm Gebet
und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, son-
dern auf deine große 
Barmherzigkeit. (Dan 9,18)

 9.20 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal in Lauterburg 
  (Pfarrer Wolf)  Opfer: Aufgaben der eigenen 

Gemeinde
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor in der Ev. 
  Quirinuskirche Essingen (Pfarrer Wolf)
  Opfer: Aufgaben der eigenen Gemeinde
  Anschließend Kirchenkaffee 
 11.45 Uhr Orgel-Matinee mit Leonhard Höll-

dampf in der Ev. Quirinuskirche Es-
singen, s. Bekanntmachung nachste-
hend

Mo., 6. Februar 2023
 19.30 Uhr Hauskreis in Lauterburg
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe (Ev. Gemeindehaus Essingen)
Di., 7. Februar 2023
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe (Gemeindesaal Lauterburg)

 12.00 Uhr „Schwätza bei ra Supp“: 
  Es gibt Nudelsuppe (Gemeindehaus Essingen)
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe (Ev. Gemeindehaus Essingen)
Mi., 8. Februar 2023 
15.45 Uhr Konfi rmandenunterricht
Do., 9. Februar 2023 
14.30 Uhr Pfarrer-Dienstbesprechung 
  (Ev. Gemeindehaus Essingen)
 19.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag (kath. Gemeindehaus)
19.45 Uhr Posaunenchorprobe in Lauterburg (Gemeindesaal)
Fr., 10. Februar 2023
 14.30 Uhr  Treffen Vorbereitungsteam Seniorennachmittag
  (Pfarrsaal Essingen)
 14.30 Uhr Kinderstunde in Lauterburg
 16.00 Uhr Jungschar in Lauterburg

Gott mein Vater,
ich verstehe Dich nicht,
aber ich vertraue Deiner Liebe
M. B.
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VERSCHIEDENES

Die Evangelische Kirchengemeinde Essingen 
sucht zum 01. Juli 2023 für die Kindergarten-
leitung eine

Erzieher(in)
in Vollzeit (unbefristet),

sowie eine 

		  Kindergartenvertretungskraft 
		  auf Honorarbasis m/w/d,

für unseren evangelischen Kindergarten „Am Schlosspark“. 
Der Kindergarten betreut Essinger Kinder in drei Gruppen 
zwischen zwei Jahren und Schuleintritt (GT und VÖ).
Wir wünschen uns:
- 	Interesse an der Umsetzung des christlichen Erziehungs-

auftrags
- 	Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
- 	Team- und Kommunikationsfähigkeit 
- 	Kreatives, zuverlässiges und eigenverantwortliches Handeln
Es erwartet Sie:
- 	ein aufgeschlossenes, motiviertes Team
- 	Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung 

(TvöD/SuE)
Die Mitgliedschaft in einer der Kirchen der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen (AcK) wird vorausgesetzt. Bewer-
bungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der bisherigen Kin-
dergartenleitung Frau Christine Treiber, Hauptstr. 18, 73457 
Essingen, Tel. 07365/5020 und unter https://www.essingen-
evangelisch.de/kindergarten.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 26. Februar 2023 
an Pfarrer Dr. Torsten Krannich, Kirchgasse 14, 
73457 Essingen, Tel. 07365/222, gern auch per E-Mail: 
Pfarramt.Essingen@elkw.de.

Evang. Pfarramt für Essingen und Lauterburg
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten Evang. Gemeindebüro Essingen 
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9:30-11:30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16:00–17:30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Essinger Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 01719415686
Zweiter Vorsitzender des Lauterburger Kirchengemeinde-
rates
Werner Schäffer, Tel. 015734723504
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Mesner in Lauterburg
Helmut und Renate Kutschker, Tel. 5865
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses in Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ in Essingen
Christine Treiber, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ in Lauterburg
Elke Hercigonja, Tel. 5241
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9-12 Uhr
Bankverbindungen Evang. Kirchengemeinde Essingen
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 96 6145 0050 0110 0191 49
VR Bank Aalen 
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE 12 6149 0150 0035 3400 02
Bankverbindungen Evang. Kirchengemeinde Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81
VR-Bank Aalen
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Dienstag 12.00-13.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de 
www.lauterburg-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch www.instagram.
com/essingen.evangelisch

 Die evangelischen Kirchengemein-
den in Essingen und Lauterburg 
suchen ab dem 1. Mai 2023 eine 
Reinigungskraft (m/w/d) für ihre 
beiden Kirchengebäude sowie ab 
sofort eine Reinigungskraft als 

Krankheitsvertretung im evangelischen Kindergarten „Am 
Schlosspark“ Essingen.
Die Essinger Quirinuskirche wurde 1517 errichtet, die Lauterbur-
ger Dorfkirche 1607. Die Bewahrung unseres historischen Erbes 
liegt uns sehr am Herzen – dafür brauchen wir Sie!
Stellenumfang in Essingen: 	 7,6 h (= 19,10 %)
Stellenumfang in Lauterburg: 	 2,4 h (= 7,5 %)

Ab sofort suchen wir eine Krankheitsvertretung als Reinigungs-
kraft für unseren evangelischen Kindergarten in Essingen. Die 
Stelle hat einen Umfang von 19,7 h (= 49,3 %).
Auf Wunsch können Sie die Stellen miteinander kombinieren, 
gern auch in Verbindung mit einer der beiden Mesnerstellen.
In Essingen oder in Lauterburg besteht des Weiteren die Möglich-
keit das Amt eines Mesners (m/w/d) zu übernehmen. Als Mes-
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nerin/Mesner sind Sie verantwortlich, die Kirche für Sonntags-
gottesdienste, Trauungen und andere kirchliche Veranstaltungen 
vorzubereiten und zu begleiten. Gemeinsam mit dem Pfarrteam 
übernehmen Sie hierbei eigenständig die Betreuung der liturgi-
schen Gerätschaften und der Kirchentechnik, begrüßen Gottes-
dienstbesucher und sind Ansprechpartner unserer Brautpaare zur 
Hochzeitsvorbereitung.
Stellenumfang in Essingen: 	 7,3 h (= 18,4 %)
Stellenumfang in Lauterburg: 	    5 h (= 14,6 %)

Die Mitgliedschaft in einer der Kirchen der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (AcK) wird vorausgesetzt. Bewerbungen 
schwerbehinderter Menschen werden begrüßt. Die Vergütung 
erfolgt nach der Kirchlichen Anstellungsordnung (gleichgestellt 
zum TvÖD).
Weitere Informationen erhalten Sie bei den gewählten Kirchen-
gemeinderatsvorsitzenden Hedwig Mack (Tel. 0171/9415686) 
und Werner Schäffer (Tel. 07365/6961) oder bei Pfarrer Dr. Tors-
ten Krannich (Tel. 07365/222).
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 26. Februar 2023 an 
Pfarrer Dr. Torsten Krannich, Kirchgasse 14,+ 73457 Essingen, Tel. 
07365/222, gern auch per E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de.

Evangelische Erwachsenenbildung
Lettern mit der Spitzfeder
Die Spitzfeder ist eine sehr feine, fili-
grane Feder, die wunderbar in den 
Trend des Handletterings passt. Die 
Spitzfeder kann sowohl mit Aquarell-
farben, Tinten, Pearlglanzfarben, Air-
brushfarben oder Gouache befüllt 
werden. Interessant ist das Arbeiten 
mit Gouache und Pearlglanzfarben, 
die es in Gold, Silber und bunten 
Glanzfarben gibt und die auf dunklen 
Papieren effektvoll wirken. Schwer-
punkt in diesem Workshop werden 
Alphabete aus Großbuchstaben im 

Letteringstil und der Lapidar Antiqua sein.
Referentin: Ulrike Hofer
Termine: Freitag, 17. März 2023, von 16.00 Uhr - 21.00 Uhr und 
Samstag, 18. März 2023, von 9.30 Uhr - 16.30 Uhr in der Grund-
schule der Parkschule Essingen, Amselweg, im Raum 116
Kosten: 72,00 € plus 4,00 € Materialkosten

Handlettering für Anfänger
Der Hype um die schönen Buchstaben ist der absolute Trend. 
Egal ob Werbung auf Tempos, Milchtüten oder Tragetaschen – 
schön geschriebene Buchstaben sind ein Hingucker. Entdecke die 
Freude an der Handschrift mit unterschiedlichen Werkzeugen.
Montags, 14-täglich, 6., 20. März 2023 und 3. April 2023 von 
16.30 Uhr bis 19.30 Uhr, Grundschule in der Parkschule Essingen, 
Raum 116.
Kursgebühr: 58,00 € inkl. Papiere für das Heft, Jugendliche/Stu-
dierende 48,00 € inkl. Papier
Anmeldung bei der Kursleitung: Ulrike Hofer, Tel. 07365/921550, 
Mobil 0157/79298913, uhofer@web.de

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
Essingen

Samstag, 4. Februar 2023
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe mit Blasiussegen
mit Gedenken an den Verstorbenen Bernhard 
Sturm

	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Dewangen)
	17.30 Uhr	 heilige Messe mit Blasiussegen (Dewangen)
	10.00 Uhr	 4. Vorbereitung Firmung (Fachsenfeld)
Sonntag, 5. Februar 2023 – 5. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 58, 7-10 APs: Ps 112 (111), 4-5.6-7.8-9 (R: 4a)
L2: 1 Kor 2, 1-5 Ev: Mt 5, 13-16
	 9.00 Uhr	 heilige Messe

	10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-
dern und Begrüßung unseres neuen Pastoralrefe-
renten Andreas Ruiner (Dewangen)

	11.40 Uhr	 Taufsonntag (Dewangen)
	 9.00 Uhr	 Jugendgottesdienst mit den Firmlingen und Begrü-

ßung unseres neuen Pastoralreferenten Andreas 
Ruiner (Fachsenfeld)

Dienstag, 7. Februar 2023
	11.00 Uhr	 Andacht im Pflegewohnheim
Mittwoch, 8. Februar 2023
	15.15 Uhr	 7. Gruppenstunde der Erstkommunionkinder – 

„Barmherziger Vater“
Donnerstag, 9. Februar 2023�
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 heilige Messe
Freitag, 10. Februar 2023
	17.30 Uhr	 Rosenkranz (Dewangen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	8.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)

Familiengottesdienst 
mit den Erstkommunionkindern 
am 29. Januar 2023

Am Sonntag, 29. Januar 2023, fand ein 
Familiengottesdienst statt, den die Erst-
kommunionkinder mitgestaltet haben. Das 
Thema lautete „Gott lässt sein Reich mit 
uns wachsen“. Anstatt der Lesung gab es 
die Erzählung des kleinen Senfkorns. Es ist 
ein Wunder der Natur: in einem kleinen 
Korn steckt schon alles drin: der Stamm, 
die Äste, die Blätter, die Wurzeln. Aus et-
was winzig Kleinem kann etwas ganz Gro-
ßes entstehen. Anstatt der Predigt haben 
die Erstkommunionkinder gezeigt, dass 

alle Menschen - egal ob groß oder klein - etwas dafür tun können, 
damit das Reich Gottes wächst. Dazu haben sie als Symbole ein 
Herz für die Liebe, eine Blume für die Freude, einen Anker für die 
Hoffnung, eine Taube für den Frieden und ein Kreuz für den 
Glauben mitgebracht und damit einen großen Zweig geschmückt. 
Wir alle können durch unser Zutun mithelfen, dass dieser Baum 
weiterwächst. Dort wo es Liebe, Freude, Hoffnung, Friede und 
Glauben gibt, dort ist das Reich Gottes. Pfr. Andreas bedankte 
sich bei allen, die an dem Gottesdienst beteiligt waren und er-
mutigte die Familien zu einem liebe- und friedvollen Umgang 
miteinander.

Herzliche Grüße von Pfarrer Karl Blum
Pfarrer Andreas hat mit Frau Nuding und Herrn Schneider unse-
ren Ruhestandspfarrer Karl Blum besucht, um ihm zu seinem 
Geburtstag zu gratulieren. 
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Sie haben ihm dabei ein kleines Präsent mit den besten Wün-
schen der Seelsorgeeinheit übergeben. Pfarrer Blum ist immer 
noch sehr verbunden mit unserer Seelsorgeeinheit Rems-Welland 
und liest mit großem Interesse das Mitteilungsblatt und den Kir-
chenboten, so ist er immer noch im Gemeindeleben mit dabei.

Am 11. Februar 2023 um 19.00 Uhr startet zum bereits zweiten 
Mal ein Lobpreisabend unter dem Motto „Herz Jesu rockt - so 
klingt moderner Lobpreis“ in der Kath. Kirche Essingen.
Es werden moderne Lobpreislieder vorgestellt, übersetzt und an-
schließend gemeinsam gerockt.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit sich mit einem Getränk in 
der Hand auszutauschen und über die Lieder zu sprechen.

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat:
Bei der Sitzung des Kirchengemeinderats, am 18. 
Januar 2023, hat sich der neue Pastoralreferent 
Andreas Ruiner vorgestellt. Im Januar hat er seine 
25-Prozent-Stelle in der Seelsorgeeinheit Rems-
Welland angetreten und wird Pfarrer Andreas 

Frosztega bei der Firmvorbereitung unterstützen und sich der 
Jugendarbeit in der SE widmen. Der Kirchengemeinderat hieß 
Andreas Ruiner herzlich willkommen und freut sich sehr auf die 
Zusammenarbeit.
Kirchenpflegerin Ursula Mößner stellte dem Gremium die Jahres-
rechnung 2021 vor. Diese wurde von Elke Eisele, stellvertretende 
KGR-Vorsitzende, vorab geprüft. Die Jahresrechnung wurde ein-
stimmig festgestellt und liegt nun zwei Wochen lang zur Einsicht 
im Pfarrbüro aus.
Bei der Sternsinger-Aktion sammelten 14 Kinder und Jugendliche 
rund 3.500,00 Euro. Die endgültige Summe steht erst im Fe-
bruar fest, wenn alle Überweisungen eingegangen sind. Die 
Spende geht zentral über Aachen an Kinderschutzprojekte unter 
dem Sternsinger-Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“.
In seiner Sitzung hat der Kirchengemeinderat darüber hinaus die 
Klausurtagung der Seelsorgeeinheit Rems-Welland am 13. und 
14. Januar 2023 auf dem Schönenberg in Ellwangen Revue pas-
sieren lassen. Einen sehr wichtigen Stellenwert hat für alle drei 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit die Jugendarbeit. Gemeinsam 
mit Pfarrer Andreas Frosztega und dem neuen Pastoralreferenten 
Andreas Ruiner wollen die Kirchengemeinderäte Angebote für 
Kinder und Jugendliche neu beleben – natürlich in Zusammen-
arbeit mit ihnen. Denn, da waren sich alle einig, wissen die jun-
gen Leute selbst am besten, welche Aktivitäten sie in der Kirchen-
gemeinde vermissen – das könnten zum Beispiel eine 
Kinderkirche und regelmäßige Aktionen für Ministranten sein.
Außerdem nahmen sich die drei Gemeinden während der Klau-
sur den Gottesdienstplan für die Zeit mit nur einem Pfarrer vor 
und arbeiteten diesen aus. Ein weiterer wichtiger Tagesordnungs-
punkt war die Öffentlichkeitsarbeit. Sibylle Schwenk vom Dekanat 
Ostalb erläuterte die Fundamente der Öffentlichkeitsarbeit und 
betonte, wie wichtig ein SE-übergreifendes Erscheinungsbild ist. 
Das Gremium beauftragte den Öffentlichkeitsausschuss mit der 
Aufgabe, eine Corporate Identity und daraus abgeleitet ein Cor-
porate Design zu entwickeln.
Erneut hat sich der KGR auch mit der Auferstehungsfeier befasst. 
Eine Arbeitsgruppe hatte im Vorfeld die unterschiedlichen Mei-
nungen reflektiert und einen Beschlussantrag eingebracht. Der 
KGR hat diesem Beschlussantrag einstimmig zugestimmt, der im 
Folgenden im Wortlaut wiedergegeben wird:
Erklärung zur Auferstehungsfeier:
Der katholische Kirchengemeinderat anerkennt die langjährige 
Tradition einer Auferstehungsfeier am Ostersonntagmorgen auf 
dem Essinger Friedhof. Der Ursprung dieser Tradition geht zurück 
auf die frühere stark evangelische Prägung der Gemeinde Essin-
gen. In der Tradition und Liturgie der katholischen Kirche ist eine 
solche Feier jedoch unbekannt. Stattdessen wird der Verstorbe-
nen an Allerseelen und an Allerheiligen gedacht. Aus diesem 
Grund und wegen der Termindichte in den Ostertagen sowie der 
Knappheit beim Pastoralpersonal wird die Auferstehungsfeier 
nicht als ökumenische Feier betrachtet und kann auch in den 
Gottesdienstplanungen nicht berücksichtigt werden. Als Zeichen 
der Verbundenheit und um diese besondere Essinger Tradition 
aufrechtzuerhalten, wird dennoch zukünftig der Ökumene-Aus-
schuss der katholischen Kirchengemeinde einen Vertreter ent-
senden, der bei der Auferstehungsfeier die Namen der katholi-
schen Verstorbenen des letzten Jahres verlesen wird.

Und schließlich gibt es noch eine Änderung im KGR zu vermel-
den: Frau Carolin Burger wird Essingen verlassen und damit auch 
ihr Amt als Kirchengemeinderätin niederlegen. Frau Burger hat 
sich vielfältig für unsere Kirchengemeinde eingesetzt u. a. als 
Vorsitzende des Jugend- und des Kindergartenausschusses, in 
der Ministrantenarbeit, bei den Sternsingern und nicht zuletzt 
auch als Schriftführerin im KGR. Pfr. Andreas und der Gewählte 
Vorsitzende Daniel Krähmer bedankten sich mit einem Geschenk 
für ihr großes Engagement verbunden mit den besten Wünschen 
für ihre Zukunft.

Monat: Februar
In unserer Gemeinde Essingen findet der Tauftag 
statt:
Sonntag, 19. Februar 2023, um 9.00 Uhr mit der 
heiligen Messe
Sonntag, 26. Februar 2023, um 11.30 Uhr
Hierfür können Sie sich gerne im Pfarrbüro telefo-
nisch (Tel. 07365/202) anmelden.

Kirchenchor – Singen macht glücklich und 
ist gesund!
Die nächste Singstunde vom gemischten Kir-
chenchor findet am Dienstag, 7. Februar 2023, 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael 
statt.

Senioren-Gymnastikstunde
Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 9. Februar 2023, 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Michael. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, 
Tel. 2 02, Fax 92 13 17
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch, 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Rems-Welland: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323	
Fax 07366/922875 
E-Mail: andreas.frosztega@ drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen 
Donnerstags ab 17.00 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)

Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Alexandra Zimmerer-Leichtle, Tel. 0177/5165024

Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788

Konto der kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Sonntag, 5. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per Stream
14.00 Uhr Orchesterprobe in Schorndorf
18.00 Uhr Schorndorf: Festakt zum Wiederbezug mit 
Apostel Bauer

Mittwoch, 8. Februar 2023
	20.00 Uhr	 Gottesdienst
		  oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per Stream
Infos zum Stream/Telefoneinwahldaten:
Der Link und die Telefoneinwahldaten können bei jedem Ge-
meindemitglied oder dem Gemeindevorsteher erfragt werden.
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VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball�
Trainingsauftakt der 1. und 2. Mannschaft 
nach der Winterpause
Nach der Winterpause Anfang Dezember stehen 
beide Aktiven Mannschaften des TSV Essingen 
wieder auf dem Trainingsplatz. Die 1. Mann-
schaft hat ihr Training bereits Mitte Januar wie-

der aufgenommen und die 2. Mannschaft ist seit letzter Woche 
wieder im Einsatz. Bis zum jeweiligen Rundenfortgang Anfang 
März sind folgende Testspiele geplant bzw. bereits gespielt:

TSV Essingen I:
Samstag, 28.01.2023 
	14.00 Uhr	 1. FC Heiningen – TSV Essingen� 0:5
Samstag, 04.02.2023 
	14.00 Uhr	 TSV Essingen – SV Kaisersbach
Samstag, 11.02.2023
	11.30 Uhr	 TSV Essingen – TSGV Waldstetten
	15.30 Uhr	 TSV Essingen – TSV Crailsheim
	Samstag, 18.02.2023
	14.15 Uhr	 Türkspor Neckarsulm – TSV Essingen
Blitzturnier am 18.02. in Göppingen (Kunstrasen) mit Spielzeit 
jeweils 2x 30 Minuten
	15.30 Uhr	 TSV Essingen – 1. Göppinger SV
Samstag, 25.02.2023
	13.00 Uhr	 TSV Essingen – SV Waldhausen
TSV Essingen II:
Sonntag, 12.02.2023
	14.30 Uhr	 TSV Essingen II – SG Schrezheim
Samstag, 18.02.2023
	14.30 Uhr	 TSV Essingen II – FV 08 Unterkochen II
Sonntag, 26.02.2023
	14.30 Uhr	 TSV Essingen II – SG Fachsenf./Dewang.

Spielbericht
Testspiel
Samstag, 28.01.2023, 14.00 Uhr
1. FC Heiningen – TSV Essingen� 0:5 (0:1)
Souveräner Auftaktsieg des TSV Essingen in Heiningen
Wenig Mühe hatte der TSV Essingen beim ersten Testspiel nach 
der Winterpause. Nach zwei Wochen Training trat die Köpf-Elf 
gegen den Landesligisten in Heiningen an und nahm von Beginn 
an das Heft in die Hand. Einige Spieler fehlten dem TSV noch aus 
verschiedenen Gründen - so waren Weissenberger, Coban, Wied-
mann, Müller, Leidenbach, Michalik und Kilic nicht am Start.
Es dauerte bis zur 34. Minute, um dann die Überlegenheit auch 
in ein Tor umzusetzen. Eckl brachte Essingen mit 0:1 in Front, als 
er mit einem Rückpass von Lang von der Grundlinie aus bedient 
wurde. Das 0:2, wieder durch Eckl (65.) - bei diesem Treffer 
wurde er von Groiß angespielt, der mit einem Schnittstellenpass 
durchstecken konnte. In den letzten zehn Minuten folgten dann 
noch drei weitere Treffer des TSV. Zunächst wurde Melo von 
außen über Dayan angespielt und konnte aus kurzer Distanz voll-
strecken (82.). In der 84. Minute staubte dann Eckl zum 0:4 ab. 
Den Schlusspunkt zum 0:5 setzte Ruth in der 88. Minute, der 
nach längerer Verletzung wieder zu einem Kurzeinsatz kam und 
von Koci nach einem Konter bedient wurde.
Der TSV Essingen bestreitet sein nächstes Testspiel am kom-
menden Samstag, zu Hause, gegen Kaisersbach - Anstoß wird 
14.00 Uhr sein.

TSV: Weisheit, Ruther (46. Auracher), Koci, Nierichlo (46. Biebl), 
Lang (46. Gschwind), Etemi, Handanagic (63. Ruth), Melo, Eckl, 
Dayan, Rösch (46. Groiß)

Tore: 0:1, 0:2 und 0:4 Eckl (34., 65. + 84.), 0:3 Melo (82.), 0:5 
Ruth (88.)

Jugendfußball
Ergebnisse der letzten Spieltage:
Weltklasse Endrunde B-Junioren in Königsbronn
Nach zwei absolvierten Vorrundenspieltagen hatten die Jungs die 
Endrunde in Königsbronn erreicht. Hier standen sich die 10 bes-
ten U17-Teams des Bezirks Ostwürttemberg gegenüber. Wir 
starteten vielversprechend ins Turnier und konnten ein Spiel 
gewinnen, zwei unglückliche Unentschieden erzielen und haben 
eine knappe Niederlage gegen die Oberligajungs des VfR Aalen 
einstecken müssen. Die Burschen hatten sich für die Finalrunde 
qualifiziert - dort sollten wir nochmal auf ganz starke Aalener und 
SGM Albuch treffen. Wir konnten uns souverän gegen Albuch 
durchsetzen und durften nun das Endspiel, gegen Aalen, um den 
Einzug ins Finale spielen. Nach großem Kampf mussten wir uns 
den stark aufspielenden Aalenern geschlagen geben. Im kleinen 
Finale war unser Gegner SGM Oberkochen/Königsbronn - hier 
konnten wir uns im 10-Meterschießen durchsetzen. Am Ende 
stand für die Burschen ein phänomenaler 3. Platz in dem starken 
Starterfeld.

Sonntag, 29.01.2023
E-Junioren (Hallenbezirksturnier)
1. FC Heidenheim 1846 I - TSV Essingen II � 4:1
TSV Essingen II - FV 08 Unterkochen � 1:1
TSV Essingen II - 1. FC Normannia Gmünd I � 2:4
SG Union Wasseralfingen I - TSV Essingen II � 1:0
TSV Essingen II - SG Bettringen III � 2:0
TSV Essingen II - FV 08 Unterkochen � 2:3

C-Junioren (Hallenbezirksturnier)
TSV Essingen - SGM Adelmannsfelden/Abtsgmünd/Neuler I 3:1
TSV Essingen - TSG Nattheim � 4:0
SGM SV Waldhausen Team Kocher Härtsfeld - TSV Essingen 1:2
SGM TSV Böbingen Juniorteam Rems II - TSV Essingen � 3:1
TSV Essingen - TSG Hofherrnweiler-Unterrombach I � 0:2
SGM TSV Böbingen Juniorteam Rems II - TSV Essingen � 7:1
VfR Aalen I - TSV Essingen � 3:1

B-Junioren (Hallenbezirksturnier)
TSV Essingen - SG Bettringen II � 2:0
SGM Hermaringen/Sontheim I - TSV Essingen � 2:2
SGM Dalkingen/Limes - TSV Essingen � 2:2
TSV Essingen - VfR Aalen II � 2:6
TSV Essingen - SGM Albuch I (VfL Gerstetten/TV Steinheim/TG 
Böhmenkirch) � 2:0
VfR Aalen II - TSV Essingen� 6:1
SGM Oberkochen/Königsbronn - TSV Essingen � 1:3

C-Jugend: 
Road to Final – Hallenmeisterschaft in Essingen 2022-2023
Nach drei absolvierten Vor- und Zwischenrundenturnieren in 
Hohenmemmingen, Essingen und Herbrechtingen landete unse-
re U15-Mannschaft in der Final-Runde wieder in unserer Schön-
brunnenhalle:
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Der TSV Essingen gegen die neun besten von 42 Mannschaften 
aus dem Bezirk Ostwürttemberg.
Die Gegner in der Vorrundengruppe am Finaltag waren:
SGM SV Waldhausen Team Kocher-Härtsfeld, SGM TSV Böbingen 
Juniorteam Rems, SGM Adelmannsfelden/Abtsgmünd/Neuler 
und die TSG Nattheim
Wir starteten mit Willenskraft und Power gegen den SGM SV 
Waldhausen, der dann später ein Teil vom Finale war. Durch ein 
sensationelles Tor in der letzten Sekunde haben wir 2:1 gegen 
sie gewonnen. Im zweiten Spiel gegen die TSG Nattheim konnten 
wir bestätigen, dass es kein Zufall war, gegen den SV Waldhausen 
zu gewinnen. Mit hervorragender Leistung und 4:0 ging der Sieg 
an uns.
Auch gegen den SGN Neuler spielten wir mit vollem Einsatz und 
Teamgeist und beendeten das Spiel mit einem 3:1-Sieg.
Bei dem vierten Spiel fehlte dann die Konzentration der Spieler 
und mit einem unglücklichen Endstand von 1:3 gingen wir aus 
dem Spiel gegen den TSV Böbingen, dem Finalsieger.
Die Vorrunde beendeten wir auf dem ersten Platz.
Unser Resultat: 4 Spiele, 9 Punkte, 10 Tore, 5 Gegentore.
In den Finalrunden ging es dann gegen die TSG Hofherrnweiler 
und den TSV Böbingen weiter.
Beim Derby gegen den TSG hatten wir die besseren Chancen, 
aber das Glück war nicht mit uns und so verloren wir das Spiel 
unglücklich mit 0:2, obwohl der TSV die bessere Mannschaft war. 
Mit dem Druck, dass wir das Spiel gegen den TSV Böbingen mit 
3 Toren gewinnen müssen, kam die Mannschaft nicht gut zurecht 
und so gingen wir mit einer 7:1-Niederlage vom Feld.
Das beendete den Traum des TSV, um den ersten Platz zu spielen. 
Der TSV spielte gegen den VfR Aalen um Platz 5. Das Team des 
TSV war gut fokussiert, konnte aber zu diesem Zeitpunkt nicht 
mehr die volle Leistung abrufen und verlor wieder sehr unglücklich 
1:3. So ist das Endresultat für den TSV der Platz 6 von 42 Mann-
schaften - ein Ergebnis, das sich durchaus sehen lassen kann.
Trainerteam: Mohamad Rabie Alsebae, Andrzej Kaminski, Daniel 
Pfisterer
Spieler: Alessandro Tortorici, Colin Kohler, Elais Esber, Felix Schau-
macher, Florian Bremer, Hannes Schimd, Joel Kleinfeld, Linus 
Brendle, Michal Kaminski, Moritz Mangold, Paul Pfisterer, Sheeth 
Satheskurmar, Simon Fläche, Simon Schumacher, Tim Bort, Tim 
Kisslinger, Tom Bäuerle, Tom Glabutschnig.

Vorschau:
Samstag, 04.02.2023
Bambini ab 14.30 Uhr in der Ulrich-Pfeiffle-Halle in Aalen
F-Junioren: Hallenbezirksturnier in der Schönbrunnenhalle in Es-
singen
	9.24 Uhr: 	SG Bettringen I - TSV Essingen 
	9.48 Uhr: 	TSV Essingen - TV Straßdorf I
	10.12 Uhr: 	TSV Adelmannsfelden - TSV Essingen
	11.00 Uhr: 	FC Spraitbach I - TSV Essingen
	11.48 Uhr: 	TSV Essingen - FV Viktoria Wasseralfingen I
	12.12 Uhr: 	SG Bettringen III - TSV Essingen III
	13.00 Uhr: 	TSV Essingen III - TV Straßdorf II
	13.36 Uhr: 	FV Viktoria Wasseralfingen II - TSV Essingen III
	14.00 Uhr: 	TSV Essingen III - SG Bettringen II
	14.24 Uhr: 	TSV Essingen III - TSV Ruppertshofen
	15.00 Uhr: 	FC Spraitbach II - TSV Essingen IV
	15.24 Uhr: 	TSGV Waldstetten III - TSV Essingen II
	15.48 Uhr: 	TSV Essingen II - TSV Essingen IV
	16.12 Uhr: 	FC Spraitbach II - TSV Essingen II
	16.36 Uhr: 	TSV Essingen IV - FV Viktoria Wasseralfingen III

	17.00 Uhr: 	FV Viktoria Wasseralfingen III - TSV Essingen II
	17.12 Uhr: 	SG Bettringen IV - TSV Essingen IV
	17.36 Uhr: 	TSV Essingen IV - TSGV Waldstetten III
	17.48 Uhr: 	TSV Essingen II - SG Bettringen IV

C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiele)
	16.00 Uhr: 	TSV Essingen - 1. FC Normannia Gmünd II

B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiele)
	10.30 Uhr: 	TSV Essingen - 1. FC Rechberghausen
Dienstag, 07.02.2023
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiele)
	18.15 Uhr: 	TSV Essingen - FC 1920 Gundelfingen U15
		  —> wir wünschen allen unseren Mannschaften viel 

Spaß und Erfolg für den nächsten Spieltag!
Heimspieltage Bezirkshallenrunde 2022/2023 
in Essingen: (*SB-Halle = Schönbrunnenhalle)
04.02.2023: SB-Halle F-Junioren
Fußball-Zwerge-News: 
Wir bieten wieder eine Mannschaft für unsere ganz kleinen Fuß-
ballkinder an: Training findet jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 
Uhr in der Schönbrunnenhalle in Essingen ab dem Jahrgang 2018 
und jünger statt. Kontaktperson: lea.seibold@tsvessingen.de
Trainingszeiten und Kontakte:
Alle Kontaktdaten und weitere Informationen, wie z. B. Trainings-
zeiten findest du auf unserer Homepage (https://www.tsvessin-
gen.de/abteilungen/fussball/) und auf Facebook (https://www.
facebook.com/alleEsse/).

Abteilung Kegeln
Nachtrag vom vergangenen Wochenende!
12. Spieltag 
Verbandsliga Württemberg Damen
Fire Pins Damen 5:3 (3144:3140) SG Feuerbach/
Nord

Beste Spielerin: Melanie Pavkovic� 552:502 (3:1)

Weitere Ergebnisse:
Bianca Jungert	�  520:508 (2:2)
Sandra Röhberg	�  504:552 (0:4)
Bianca Schlosser	�  540:535 (1:3)
Natalie Bornkessel	�  514:510 (2:2)
Karin Pohl	�  514:533 (1:3)

Ganz wichtiger Sieg gegen die Mädels aus Stuttgart! Die Vorzei-
chen waren klar. Nur ein Sieg würde im Kellerduell für ein klein 
wenig Luft im Abstiegskampf sorgen. Dieser sollte gegen die bis 
dato auswärts punktlosen Damen aus Feuerbach her. Zu Beginn 
versuchten sich Bibi und Sandy am Projekt 2 Punkte. Bibi lieferte 
sich über alle 4 Durchgänge ein immer wieder wechselndes Duel, 
mit dem glücklicheren Ende für uns. Sandy hingegen kam an 
diesem Sonntag so gar nicht in ihr Spiel und gab ihren Punkt 
leider deutlich ab. So war das erste Zwischenergebnis 1:1 mit 36 
Kegeln Rückstand.
Es war also alles noch drin. Im Mittelpaar ging es für Bianca und 
Melli darum, uns in eine gute Position zu bringen und den Rück-
stand zu drehen. Und dies sollte ganz hervorragend funktionie-
ren. Bianca machte es bis zur letzten Bahn spannend, entzauber-
te dort aber ihre Gegenspielerin und sicherte sich so den 
wichtigen Mannschaftspunkt! Melli hatte nur mit den ersten 30 
Wurf Probleme in ihr gewohntes Spiel zu kommen, danach aber 
keinerlei größere Mühe viel Holz und den MP zu ergattern. 3:1 
also und 19 Vorsprung. Nun lag alles an den beiden Mädels zum 
Schluss. Natalie und Karin sollten es wieder richten und den 
knappen Vorsprung über die nächsten 120 Wurf bringen. Und wie 
sollte es bei unseren Frauen auch anders sein, entwickelte sich 
die Partie immer mehr zu einem absoluten Krimi. Die Fans, sich 
die Lunge rausschreiend beim Anfeuern, waren einmal mehr am 
Nervenzusammenbruch. Mit dem letzten Wurf sicherten sich die 
beiden den Sieg fürs Team. Natalie konnte, mit ihrer letzten Bahn, 
ihren wichtigen MP klar machen. Und nachdem Karins Gegnerin 
mit dem vorletzten Schub nicht räumen konnte, war die Freude 
groß. Es sollte reichen für die wichtigen zwei Punkte.

12. Spieltag Oberliga Nordwürttemberg Herren
Fire Pins Herren 1 2:6 (3306:3320) TV Unterlenningen
Bester Spieler: Zeljko Skrobot� 576:570 (1:3)
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Weitere Ergebnisse:
Alexander Schlosser/Dejan Markovski � 546:521 (2:2)
André Szautner	�  522:558 (1:3)
Markus Milz	�  567:573 (1:3)
Zeljko Valjetic	�  536:549 (1:3)
Thomas Fedyna	�  559:549 (2:2)
Erneut eine unnötige Niederlage gegen den Tabellenletzten.
Einen absolut gebrauchten Tag erwischte unsere Erste gegen das 
Tabellenschlusslicht. Es fing schon damit an, dass Alex nach 60 
Kugeln gegen Dejan ausgetauscht werden musste. Dennoch 
konnte dieses Duo uns den ersten Mannschaftspunkt sichern. 
Der Tagesbeste Zeljko S. musste seine ersten drei Bahnen direkt 
abgeben, konnte dann aber im letzten Durchgang völlig frei auf-
spielen und zauberte noch eine 164er-Schlussbahn aufs Parkett. 
Kein Start nach Maß, aber dennoch 1:1 und 30 Holz plus. In der 
Mitte dann sollten es André und Markus richten. André, die kom-
plette Saison eine Bank zu Hause, legte einen für ihn raben-
schwarzen Auftritt hin und musste seinen Punkt recht eindeutig 
abgeben. Das war nicht mit eingerechnet. Markus zeigte gegen 
seinen Gegner ein hervorragendes Duell auf Augenhöhe. Mit der 
letzten Kugel im letzten Satz musste er aber leider seinen MP 
ebenfalls abgeben. Bitter! 1:3 und -11 waren das Resultat. Das 
Spiel drohte zu entgleiten. Ein hartes Stück Arbeit lag nun also 
vor dem Schlusspaar. Thomy, gegen seine alten Mannschafts-
kollegen aus früheren Tagen, und Zeljko V. mussten nun alles 
aufbieten. Aber leider sollte es nicht reichen. Thomas holte zwar 
seinen MP, relativ ungefährdet, am Ende und mit 10 Kegeln Vor-
sprung, Zeljko jedoch fehlte auf jeder Bahn das nötige Quäntchen 
Glück um mit seinem Gegner mitzuhalten. Harte Niederlage, auch 
wenn es an der Tabellensituation nicht wirklich etwas ändert.

12. Spieltag 
1. Bezirksliga Ostalb-Hohenlohe
Fire Pins Herren 2 7:1 (3201:3036) KSC Holenstein
Bester Spieler: Andreas Schmid � 565:512 (4:0)
Weitere Ergebnisse:
Heiko Schmidt	�  556:507 (3:1)
Radovan Skrobot	�  555:515 (2:2)
Timo Sauter	�  511:462 (3:1)
Horst Angerbauer/Steffen Schiele	�  503:532 (1:3)
Thomas Unger	�  511:508 (3:1)
Starker Sieg gegen den direkten Verfolger! In einem äußerst ein-
seitigen Duell ließ man von Anfang an keinen Zweifel zu, wer der 
Bessere an diesem Nachmittag sein sollte. Direkt zu Beginn star-
teten Heiko und Rado famos und sicherten sich beide Punkte 
gegen ihre Gegenspieler. Mehr als das, konnten beide auch noch 
insgesamt 89 Kegel Vorsprung erwirtschaften. Mit diesem Puffer 
gings ins Mittelpaar, dort zeigte Timo eine solide Leistung, ohne 
großartig zu glänzen. Er sicherte dem Team den 3. MP und wei-
tere 49 Holz. Bei Horst lief an diesem Samstag so gar nichts zu-
sammen und er musste nach der ersten Bahn durch Steffen er-
setzt werden. Dieser kämpfte sich noch stark ran, konnte aber 
die Punktabgabe nicht verhindern - 3:1 also und 109 Plus. Da 
sollte im Schlusspaar nix mehr anbrennen. Um auf Nummer si-
cher zu gehen, zauberte Andi direkt mal noch die Tagesbestleis-
tung auf die Bahn, sicherte sich dadurch den Punkt und konnte 
weitere Kegel erspielen. Thomas hatte nur auf seiner dritten Bahn 
einen kleinen Hänger, kegelte ansonsten aber recht souverän und 
konnte ebenfalls einen MP verbuchen. Großartige Mannschafts-
leistung und hoch verdienter Sieg!

8. Spieltag 
U14 Ostalb – Hohenlohe
Fire Pins U14 w 1:5: (1659:1714)
Beste Spielerin: Sophia Schmidt � 477:492 (2:2)
Weitere Ergebnisse:
Luisa Thieme	�  421:439 (1:3)
Lea Lindel/Pia Grimminger	� 319:366 (1:3)
Lara Grubmüller	�  442:417 (3:1)
Knappe Niederlage gegen das Schwabsberger Mädelsteam. Im 
Spitzenspiel auf der heimischen Bahn wollte man den Favoriten 
aus Schwabsberg ein wenig ärgern und die Punkte behalten. Im 
ersten Durchgang kämpfte Luisa mit ihrer Gegnerin um jedes 
Holz, musste sich am Ende aber knapp geschlagen geben. Das 
gleiche Schicksal ereilte unser Team Lea/Pia. Dank einer starken 

dritten Bahn ihrer Gegenspielerin konnte sich diese den MP si-
chern - bitter für uns. So stand es nach dem Start 0:2 und 66 
Kegel Rückstand. Noch war nichts verloren. Sophia und Lara 
waren guten Mutes das Ding noch zu drehen. Lara hatte ihr Duell, 
abgesehen von der ersten Bahn, welche sie knapp abgab, sicher 
im Griff und konnte den Punkt sowie gut die Hälfte des Rück-
standes aufholen. Sophia lieferte sich ein packendes Duell. Beide 
Spielerinnen kamen mit der Bahn an diesem Tag super zurecht 
und schenkten sich nix. Nach den ersten beiden Bahnen waren 
beide auf 500er-Kurs. Durch ein überragendes Räumen im dritten 
Durchgang sicherte sich die Schwabsbergerin ihren Punkt. Knap-
pe Niederlage. Aber stark gekämpft.
1. Runde 
Württembergischer Vereinspokal
Fire Pins Essingen 7:1 (3378:3214) TSV Denkendorf
Bester Spieler: André Szautner� 595:548 (3:1)
Weitere Ergebnisse:
Thomas Fedyna	�  552:532 (3:1)
Dejan Markovski	�  560:532 (4:0)
Markus Milz	�  578:521 (3:1)
Zeljko Valjetic	�  541:578 (1:3)
Zeljko Skrobot	�  552:503 (3,5:0,5)
Starkes erstes Spiel im WKBV-Pokal. Gegen den Zweitligisten aus 
Denkendorf konnte man einen überraschend deutlichen Sieg ein-
fahren. Aber von vorn: nach der Auslosung vor einigen Wochen 
war man etwas perplex, traf einen doch das mit Sicherheit här-
teste Los. Mit dem TSV Denkendorf gastierte der aktuell Tabellen-
zweite der zweiten Bundesliga in Essingen. Man musste also von 
Beginn an an einer Überraschung arbeiten. Diese lieferte der Gast 
vor dem Spiel aber selbst - der Favorit reiste mit der zweiten 
Garde an. Trotzdem war man gewarnt. Diese zweite Mannschaft 
führt die Tabelle der Regionalliga Mittlerer Neckar souverän an. 
Offensiv aufgestellt war der Plan sich im Start mindestens einen 
Punkt zu sichern. Thomas und Dejan sollten es richten. Und das 
taten sie. Beide spielten ein solides, wenn auch nicht herausra-
gendes, Spiel und konnten trotzdem ihre Punkte fürs Team ein-
fahren. Was ein Beginn - 2:0 und dazu noch 48 Holz Vorsprung. 
Dabei immerhin einen aus Denkendorfs nominell Ersten kalt ge-
stellt. Im Mittelpaar fanden André und Markus zu alter Stärke 
zurück. Nach drei Bahnen war Andrés Punkt bereits sicher. Auf 
der dritten Bahn zauberte er 170 Holz. Markus musste ein wenig 
mehr kämpfen, war letzten Endes aber hoch überlegen und da-
mit war eigentlich alles gesagt. Das Spiel war nach dem Mittel-
paar gelaufen. 4:0 MP, 152 Kegel Vorsprung und bereits 13 Sätze. 
Damit war selbst im Falle eines 4:4 am Ende aufgrund der mehr 
gewonnenen Sätze ein Einzug in die zweite Runde schon sicher. 
Unsere beiden Zeljkos konnten also völlig entspannt in ihre Par-
tien gehen. Auch hier galt für beide dasselbe wie fürs Startpaar. 
Ein solides, aber keineswegs überragendes Spiel. Mit einer Punk-
teteilung und noch ein wenig Holz plus ging die Partie zu Ende. 
Endlich mal wieder ein starker Auftritt der Ersten! Wir warten nun 
gespannt auf die Auslosung zur zweiten Runde.

TSV Lauterburg
Einladung zur Generalversammlung, 
am 24.03.2023, um 20.00 Uhr in unserer TSV-Halle 
in Lauterburg.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

	 1. 	Begrüßung
	 2. 	Jahresbericht 1. Vorsitzender
	 3. 	Bericht der Schriftführerin
	 4. 	Kassenbericht
		 a. Revisionsbericht
	 5. 	Abteilungsberichte
	 6. 	Anträge
	 7. 	Entlastungen
	 8. 	Wahlen
	 9. 	Ehrungen
	10. Sonstiges
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zwei Wochen vor der 
Versammlung beim 1. Vorsitzenden Sven Koch eingegangen sein. 
Anträge, die nach dieser Frist eingehen, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
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LAC Essingen
Drei Orte - drei Erfolge
Leichtathletik: Silas Ristl starker Fünfter beim interna-
tionalen Kugelstoßmeeting in Sindelfingen:
Ein Teil der Deutsche Elite der Kugelstoßer traf im 
Glaspalast auf internationale Konkurrenz. Für Silas 
Ristl war dieses Kugelstoßmeeting eine erste Stand-
ortbestimmung. Ristl gelang eine beeindruckende 

Serie von fünf Weiten über die 18-m-Marke. Am Ende reichten 
18,49 m in diesem hochklassig besetzten Teilnehmerfeld für ei-
nen sehr guten fünften Platz.

Litau überzeugt über 60 m und 200 m:
Beim Hallensportfest Sindelfingen zeigte sich Ernst Litau (M 60) 
über die 60 m in 8:58 Sekunden in guter Frühform. In der aktuel-
len Deutschen Bestenliste ist dies der sechste Platz in dieser 
Disziplin. Über die 200 m ging Litau in Karlsruhe an den Start. Mit 
27,92 Sekunden ist er aktuell Drittschnellster in Deutschland.

Essinger Master starten mit Schwung in die Hallensaison:
In der Leichtathletikhalle des LAC Quelle Fürth traf sich ein Groß-
teil der Elite der Senioren in der noch jungen Hallensaison zum 
ersten Formtest vor den anstehenden Landesmeisterschaften. Die 
sieben Athletinnen und Athleten des LAC Essingen überzeugten 
mit überwiegend starken Leistungen. Wolfgang Schmidt (M 60) 
führt mit seiner Siegerzeit über 800 m von 2:27,42 Minuten die 
aktuelle Deutsche Hallenbestenliste wieder an. Über die 400 m 
steht der Essinger mit 65,28 Sekunden auf dem zweiten Platz der 
Bestenliste. Rainer Strehle (M 55) gehört mit seiner Siegerzeit 
von 2:28,03 Minuten als Fünfter in der Bestenliste ebenfalls zu 
den schnellsten Mittelstrecklern in Deutschland. Über die 200 m 
behielt Strehle in 28,61 Sekunden im vereinsinternen Duell ge-
genüber Bernhard Frey (M 55) in 28,64 Sekunden knapp die 
Nase vorn. Frey zeigte eine starke Leistung über die 400 m in 
64,27 Sekunden (4. Platz DLV-Bestenliste). Steffen Böhm (M 50) 
konnte in 29,73 Sekunden und über die 800 m in 2:37,15 Minu-
ten nahe an seine Vorjahreszeiten heranlaufen. Hans Messner 
(M 60) ging neben seiner Paradedisziplin, dem Kugelstoßen, hier 
wurde der Essinger Dritter (10,81 m), auch im Weitsprung an den 
Start, in dem er auf dem zweiten Platz landete.
Jeweils dreimal gingen Carina Bihlmaier (W 30) und Martina 
Meissner (W 40) an den Start. In 9,68 Sekunden siegte Bihlmai-
er vor Meissner in 10,06 Sekunden über die 60 m Hürden. Meiss-
ner ist damit aktuell die schnellste Hürdensprinterin in ihrer Al-
tersklasse in Deutschland. Den Sieg über die 60 m in ihren 
Altersklassen sicherte sich Bihlmaier in 8,71 Sekunden ebenso 
wie Meissner in 8,97 Sekunden. Einen weiteren Tagessieg für die 
beiden Essingerinnen gab es im Kugelstoßen zu feiern.

Skiclub Essingen
Rückblick - Tagesausfahrt nach Ofterschwang
Endlich gab es genug Schnee in den Skigebie-
ten und wir konnten eine erste tolle Ausfahrt 
für die Saison 2022/23 verbuchen.
Bei unserer Ausfahrt nach Ofterschwang am 

28.01.2023 hatten wir neben klassischen Skikursen auch freies 
Training für unsere Mitglieder angeboten.
Dabei kamen Groß und Klein auf ihre Kosten und trotz wolkigem 
Wetter haben alle einen tollen Skitag verbracht.

�

Senior*innentreff
Wetterabhängig Radtour/Wandern/Skilanglauf/Sonstige Unter-
nehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr im Feuerwehrhaus Essingen
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 920232) und Helmut 
Ilzhöfer (Tel. 6332)

Hallentraining
Volleyball	 > mittwochs ab 20.00 Uhr
ab 18 Jahre	 > freitags ab 20.00 Uhr
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173/6760

Nordic Walking 
Treffpunkt: samstags, 14.30 Uhr am Parkplatz Theußenberg

Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de

Liederkranz Essingen
Chorproben Chor Atemlos
immer dienstags von 20.00 - 21.30 Uhr im Ver-
einszimmer der Remshalle.
Aktuelle Lieder: Alles nur geklaut (Prinzen), 

Tears in heaven (Eric Clapton), Livin on a prayer, Only you
Kontakt: Tel. 07365/417253
Komm doch einfach mal vorbei!

Liederkranz Lauterburg
Generalversammlung am 28.01.2023
Am Samstag, 28.01.2023, ab 19.30 Uhr, fand die Ge-
neralversammlung des Liederkranzes Lauterburg im 
Schützenhaus in Lauterburg statt.
Nachdem sich die Vereinsmitglieder und Gäste ge-
stärkt hatten, wurden sie von der 2. Vorsitzenden 

Erika Kern begrüßt. Nach einer Gedenkminute an die im Jahre 
2022 verstorbenen Vereinsmitglieder erfolgte ein kurzer Bericht 
über die Lage des Vereins.
Der anschließende Bericht des Schriftführers Herbert Bäurle 
zeigte sorgfältig das vergangene Vereinsjahr auf. So konnte am 
Mittwoch, 16. März 2022, der Chorbetrieb im Dorfhaus Lauter-
burg wieder aufgenommen werden. Weitere Höhepunkte des 
Jahres waren das Gartenfest mit Hähnchen vom Holzgrill und die 
drei Theateraufführungen im Dezember im Dorfhaus, die dank 
der Theatergruppe möglich waren.
Anschließend ergab der Bericht der Kassiererin, Christl Kern, eine 
positive Kassenführung. Dass die Kasse ordnungsgemäß geführt 
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war, bestätigte in seinem Bericht der Kassenprüfer Gerhard Ham-
mer, der zusammen mit Margret Deininger die Kasse geprüft 
hatte.
So konnte der anwesende Bürgermeister, Herr Hofer, die Ent-
lastung vorschlagen, die einstimmig von der Versammlung be-
stätigt wurde.
Bei den anschließenden Wahlen waren vier Beisitzer zu wählen. 
Da die bisherigen Beisitzer; Angelika Maier, Anna-Lena Eberle, 
Nadine Zugenmaier und Irmgard Weiler bereit waren, ihr Amt 
weiter zu übernehmen, konnten sie in einer offenen Wahl ein-
stimmig wiedergewählt werden.
Nun erfolgte die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder. So konn-
te Renate Kutschker für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft und Heide 
Erdt für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt werden. Eine be-
sondere Ehrung gab es für Walter Barth für 70 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft, in denen er lange Jahre das Amt des Kassierers inne 
hatte.
Unter dem Punkt Anträge war vom Vereinsmitglied Herbert Bäur-
le der Antrag gestellt worden, den Vereinsbeitrag um 10,- Euro 
pro Jahr zu erhöhen. Die Versammlung nahm diesen Antrag ein-
stimmig an.
Beim letzten Tagesordnungspunkt vorläufi ges Programm und all-
gemeine Aussprache wies Erika Kern auf das Kinder- und Garten-
fest in Lauterburg, am 1. und 2. Juli 2023, hin. Zusätzlich wurde 
darüber informiert, dass die Gemeinde Essingen beabsichtigt, 
eine Broschüre zu entwerfen, in der sich alle örtlichen Vereine 
vorstellen können.
Hierzu hatten Vereinsmitglieder teilweise recht alte Bilder vom 
Vereinsleben mitgebracht. So konnte man sich noch lange nach 
dem offi ziellen Ende der Generalversammlung über diese Bilder 
und die darauf abgebildeten Personen unterhalten. 

Das Bild zeigt hinten von links: Bürgermeister Wolfgang Hofer 
und 2. Vorsitzende, Erika Kern.
Vorne die zu Ehrenden von links: Heide Erdt, Walter Barth und 
Renate Kutschker.

Haugga-Narra Essingen
Mit großer Freude laden wir zu unseren Veran-
staltungen der diesjährigen Faschingskampagne 
ein:
Am 11. Februar 2023 laden wir recht herzlich zu 
unserem Seniorenball in der Remshalle ein. 
Los geht es ab 14.00 Uhr - für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt - Programmbeginn ist um 14.31 Uhr.

Weiter geht es am Abend mit unserer Prunksitzung, ebenfalls in 
der Remshalle.
Einlass: 18.01 Uhr | Beginn: 18:61 Uhr
Karten gibt es bei der VR-Bank Essingen oder bereits online unter 
haugga.de 
Wir bieten euch ein buntes Programm mit vielen tollen Gastver-
einen. Für euer leibliches Wohl wird in der Küche und hinter der 
Bar gesorgt. Wir freuen uns auf eurer Kommen! 
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Rathaussturm geben. 
Attacke ist am 16. Februar 2023 um 16.59 Uhr vor dem Rathaus 
Essingen.
Am Faschingssonntag, 19. Februar 2023, fi ndet unser Fa-
schingsumzug durch Essingen statt.
Los geht es ab 13.31 Uhr! Details zur Aufstellung und Umzugs-
strecke folgen noch.

Für euer leibliches Wohl wird an zahlreichen Ständen bestens 
gesorgt sein. 
Anschließend laden wir zum fröhlichen Hallentreiben in der 
Remshalle mit Programmpunkten aus nah und fern ein.
Wir freuen uns auf euch und alle teilnehmenden Vereine! 
Am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023, fi ndet unser Kinder-
fasching in der Remshalle statt.
Beginn ist ab 14.31 Uhr - wir haben ein buntes Programm und 
viele tolle Spiele für die Kids geplant.
Im Anschluss daran geht es weiter mit dem Kehraus!
Hier wird es einen kurzen Umzug von der Remshalle zu unserem 
Vereinsheim geben. Die Hexenverbrennung durch die Oberburg-
hexen Essingen e.V. beginnt um 19.01 Uhr.
Wir freuen uns hier ebenfalls auf euer Kommen! 
Aufruf Kuchenspenden 
Für unseren Seniorenfasching, Umzug sowie Kinderfasching be-
nötigen wir noch Kuchenspenden. Hierzu bitte Anmeldung an 
Sandra Franke per Telefon unter 0171/8217026.
Die Annahmen für die Kuchenspenden sind an den jeweiligen 
Veranstaltungen wie folgt:
Seniorenfasching: bis 12.00 Uhr
Umzug: bis 10.30 Uhr
Kinderfasching: bis 11.30 Uhr

Oberburg Hexen Essingen
Wichtige Infos!
Alle aktiven Hexen und die Hexenbrut treffen sich 
für die Teilnahme am Faschingsumzug in Essin-
gen am 19.02.2023 um 12.45 Uhr in der neuen 
Ortsmitte - dann gehen wir gemeinsam zu unse-
rem Aufstellungsort. Hier haben wir die Start-

nummer 14. Dort fi ndet auch die Preisübergabe des Malwett-
bewerbs unseres Jubiläums statt. 
Wir freuen uns auf unsere Hexenbrut!
Weitere Termine: 
Samstag, 04.02.2023, sind wir beim Umzug in Lorch dabei, dort 
haben wir die Startnummer 34. Am Sonntag, 05.02.2023, starten 
wir mit der Nummer 62 beim Umzug in Unterkochen. Beim Se-
niorenball der Haugga-Narra am 11.02.2023 nachmittags und bei 
der Prunksitzung am Abend sind wir mit unserem Hexentanz im 
Programm. In Lauchheim am 12.02.2023 gehen wir mit der Start-
nummer 4 in den Umzug. Am Freitag, 17.02.2023, besuchen wir 
den Halleball des TSV Lauterburg mit unserem Hexentanz. Die 
Strohhexe für unsere Hexenverbrennung wird am Samstag, 
18.02.2023, ab 10.00 Uhr an der Hexenscheune gebaut. Hier 
können, zwischen 10.30 und 12.00 Uhr, auch die bestellten Häs 
für die Hexenbrut abgeholt werden. Am Abend geht es weiter auf 
den TSV-Ball in der Remshalle Essingen zum letzten Mal mit 
unserem Hexentanz. Am 19.02.2023, wie vorstehend beschrie-
ben, Umzug in Essingen. Am Rosenmontag, 20.02.2023, sind wir 
am Nachtumzug in Ettringen dabei. Faschingsdienstag, 
21.02.2023, laufen wir beim Umzug in Schwäbisch Gmünd mit 
- Treffpunkte hierfür entnehmt ihr bitte unserem Terminplan. Die 
traditionelle Verbrennung der Strohhexe, durch die Oberburg 
Hexen Essingen e. V., fi ndet am Vereinsheim der Haugga-Narra 
Essingen, am 21.02.2023, um ca. 19.00 Uhr statt.

Landfrauenverein Essingen-Lauterburg
Die Landfrauen laden am Samstag, 
18.02.2023, um 9.00 Uhr, zum Frauenfrüh-
stück in der „Guten Stube“ im Seniorenzen-
trum ein.

Bitte um Anmeldung bis 13.02.2023 bei A. Lieb unter Tel. 262 
oder G. Mößner, Tel. 379.
Unkostenbeitrag: Mitglieder 8,00 €, Nichtmitglieder 10,00 €.

Der Ortsverband informiert:
Kreislandfrauen fahren in die Pfalz
Der Kreislandfrauenverband Ostalb/Aalen erkundet vom 18. - 21. 
Mai 2023 die Pfalz.
Die Reise geht über Kandel, St. Martin, ein Wein- und Luftkurort, 
nach Landau.
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Dort sind wir im Parkhotel Landau untergebracht. Eine Rundfahrt 
entlang der Deutschen Weinstraße steht ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Das romantische Heidelberg mit Schifffahrt auf dem 
Neckar sowie das berühmte Hambacher Schloss sind weitere 
Ausflugsziele. Am letzten Tag besuchen wir Speyer am Rhein. 
Anmeldung und Info: Claudia Fuchs, Telefon 07963/4719991 
(abends) oder E-Mail an fuchs.cmh@gmail.com

Kleintierzuchtverein Z 281 Essingen
Lokalschau des Kleintierzuchtvereins Z 281 
Essingen
Am 14./15. Januar 2023 fand in Essingen die 
traditionelle Lokalschau – nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Pause - wieder statt, an 
der die Züchter des Vereins ihre Zuchttiere 

präsentieren und bewerten lassen konnten. Die Essinger Züchter 
konnten mit ihren Ergebnissen sehr zufrieden sein. Ausgestellt 
wurden insgesamt 121 Geflügel und 76 Kaninchen. Die Preis-
richter konnten sehr gute Bewertungen an die Züchter vergeben. 
Bei den Kaninchen wurde Gerhard Maier mit seinen Lohkanin-
chen schwarz und einer Gesamtpunktezahl von 386,5 Punkten 
erster Vereinsmeister. Der zweite Vereinsmeisterplatz wurde von 
Hartmut Fürst mit Deutschen Großsilbern graubraun 385,5 Punk-
te, belegt. Den dritten Platz und somit 3. Vereinsmeister in die-
sem Jahr ist Lukas Fürst mit Deutschen Großsilbern schwarz und 
384,5 Punkten. Bestes Tier 1.0 (97,5 Punkte) Lohkaninchen 
schwarz und 0.1 (97 Punkte) Lohkaninchen blau stellte Gerhard 
Maier mit den Lohkaninchen schwarz aus. Bestes Tier 1.0 (96,5 
Punkte) und 0.1 (97 Punkte) in der Kategorie Jugend wurde von 
Lea Link ausgestellt, sie zeigte ihre Rasse Graue Wiener wildfar-
big. Ein Kreisverbandsehrenpreis ging an Lucas Link mit Roten 
Neuseeländer. Einen Landesverbandsehrenpreis (LVE) erhielten 
Lukas Fürst mit Großsilber schwarz, Hartmut Fürst mit Großsilber 
graubraun, Gerhard Maier mit Lohkaninchen schwarz, Rosemarie 
Maier mit Lohkaninchen fehlfarbig, Kurt Schänzel mit Zwerg-
widdern thüringerfarbig. Ein Kreisverbandsehrenpreis (KVE) 
wurde an Lukas Fürst mit Deutschen Großsilbern schwarz verge-
ben.
Bei den Hühnern belegte den 1. Vereinsmeisterplatz Tobias Pflei-
derer mit 382 Punkten und der Rasse Deutsche Zwerghühner 
goldhalsig. 2. Vereinsmeister ist dieses Jahr Fabian Heil mit 378 
Punkten und der Rasse Zwerg Dresdner braun geworden. Der 
Titel 3. Vereinsmeisterin ging an Alexandra Pfleiderer mit 375 
Punkten und den Dänischen Zwerghühnern rebhuhnhalsig. Bes-
tes Tier 1.0 Deutsche Zwerghühner goldhalsig wurde von Tobias 
Pfleiderer ausgestellt - mit 96 Punkten und Fabian Heil stellte die 
beste Henne Zwerg Dresdner braun mit 97 Punkten aus. Ein LVE 
bekam Hartmut Fürst mit Niederrheinern blau-sperber und Tobias 
Pfleiderer mit Zwerg Wyandotten braun-porzellanfarbig. Das KVE 
wurde an Alexandra Pfleiderer verliehen mit Dänischen Zwerg-
hühnern rebhuhnhalsig. Bei den Jugendvereinsmeistern in der 
Kategorie Geflügel belegte Lucas Link die ersten beiden Plätze 
mit 374 Punkten (Zwerg Hamburger silberlack) und Japanische 
Legewachtel silber wildfarbig (378 Punkte).
Auch bei den Zier-, Groß- und Wassergeflügel konnten unsere 
Züchter sehenswerte Erfolge erzielen. 1. Vereinsmeisterin wurde 
Alexandra Pfleiderer mit Overberger Enten blau-bronze mit 381 
Punkten. 2. Vereinsmeister wurde Tobias Pfleiderer mit Zwerg-
enten silber wildfarbig mit 380 Punkten. Die besten Tiere 1.0 
Zwergenten silber-wildfarbig wurden von Tobias Pfleiderer aus-
gestellt; das beste 0.1 Overberger Enten blau-bronze von Alexan-
dra Pfleiderer, beide erhielten je 97 Punkte - ein sehr gut. Ein LVE 
geht an Lucas Link mit Zwergenten silber-wildfarbig. Sonja 
Schlosser stellte ihre Tiere in liebevoll dekorierten Volieren aus 
- ihre Reiherenten wurde mit einem LVE bewertet, der Preis des 
besten Stammes ging ebenfalls an sie mit der Rasse Kastanien
enten.
Bestes Tier in der Kategorie Tauben 1.0 stellte Heiko Deininger 
aus, die Gimpeltaube Kupfergimpel wurde mit 96 Punkten be-
wertet. Bestes Tier 0.1 stellte Alexandra Pfleiderer Altholländische 
Mövchen Rotfahl-gehämmert mit ebenfalls 96 Punkten aus. Un-
sere Jugendzüchter wurden wie folgt gewertet: 1. Vereinsmeis-

terin mit 377 Punkten und den Fränkischen Trommeltauben weiß 
Lea Link. 2. Vereinsmeister mit Eistauben hohlig, Lucas Link mit 
370 Punkten. Das „Beste Tier 1.0“ stellte Lucas Link mit 95 Punk-
ten aus. Lea Link konnte ebenso das „Beste Tier 0.1“ mit 96 Punk-
ten ausstellen, mit der Rasse Fränkische Trommeltauben weiß.
Auch stellten unsere Züchter auf der Landesverbands Rasseka-
ninchen in Villingen-Schwenningen sehr erfolgreich aus. Drei 
Württembergische Meistertitel gingen an die Essinger Züchter. 
Lukas Fürst stellte Großsilber schwarz und blau aus und konnte 
zwei Meistertitel mit nach Hause nehmen. Hartmut Fürst mit 
Großsilber graubraun konnte mit einem Württembergischen 
Meistertitel nach Hause fahren.
Wir, der Kleintierzuchtverein Z281 Essingen, wünschen allen 
Züchtern weiterhin solch gute Ergebnisse bei der Kleintierzucht 
und ein weiterhin kameradschaftliches Zusammenarbeiten im 
Verein.

Schützenverein Essingen
Sportpistole Kleinkaliber 25 Meter - 
Regionsliga Mittelschwaben
5. Rundenwettkampf 2022/2023
SV Essingen 1 809 Ringe - 
SSV Steinheim 1 807 Ringe
Einzelergebnisse 
(von jew. 300 möglichen Ringen):

Koch Gerold	�  274 Ringe
Roth Günter	�  270 Ringe
Roth Paul	�  265 Ringe
Mit einer soliden Mannschaftsleistung entschieden die Essinger 
Sportpistolenschützen ihren Heimkampf gegen den Tabellen-
nachbarn aus Steinheim denkbar knapp für sich. Die Mannschaft 
belegt damit weiterhin den 10. Platz – mit nur 10 Ringen Rück-
stand auf Platz 5 – von 20 teilnehmenden Mannschaften.

Skihütte Lauterburg geöffnet
TVM - Skiabteilung - 
Skihütte Lauterburg am Sonntag, 5. Februar 2023, geöffnet.
Am Sonntag, 05.02.2023, übernehmen Salome Balle, Tobias 
Vogt, Kay Nagler und Ela Binder den Dienst in der Skihütte und 
freuen sich über zahlreiche Besucher!

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1982/83
Save the date!
Wir treffen uns am 24.06.2023.
Wenn ihr Zeit und Lust habt, wäre es 
super, wenn ihr uns unter der E-Mail 
umdie40@gmx.de eure Daten zu-

kommen lasst. So können wir besser planen und euch mit allen 
weiteren Infos versorgen.
Für die Weggezogenen hoffen wir auf die Mithilfe von Eltern, 
Freunden, etc. und um Weiterleitung dieser Einladung. Natürlich 
sind auch alle „Neigschmeggde“ herzlich willkommen. :-)
Wir freuen uns auf euch!

In der Gemeinschaft 
macht Bewegung 

mehr Spaß …

Komm und mach‘ mit !



SONSTIGES

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

Amphibien und Reptilien in Not
18 von 31 Arten sind in Baden-Württemberg gefährdet
„Leider ist die Situation für unsere Amphibien und Reptilien trotz 
der umfangreichen Schutzbemühungen im Land weiterhin be-
sorgniserregend“, fasst Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, die Ergebnisse 
der heute veröffentlichten aktualisierten Roten Liste zusammen. 
Drei Amphibienarten und zwei Reptilienarten sind akut vom Aus-
sterben bedroht: Geburtshelferkröte, Knoblauchkröte, Moor-
frosch sowie Europäische Sumpfschildkröte und Aspisviper. Als 
stark gefährdet gelten Gelbbauchunke, Wechselkröte und Kreuz-
kröte sowie Westliche Smaragdeidechse, Äskulapnatter und 
Kreuzotter. Weitere fünf Arten sind gefährdet, vier Arten stehen 
auf der Vorwarnliste. Lediglich Bergmolch, Fadenmolch, Erdkröte, 
Teichfrosch und Springfrosch sowie Waldeidechse und Westliche 
Blindschleiche wurden als nicht gefährdet eingestuft. „Auch bei 
noch weit verbreiteten Arten wie Grasfrosch und Zauneidechse 
sehen wir deutliche Bestandsrückgänge“, so Dr. Maurer.
Biotopverbund für Trendumkehr notwendig 
Zahlreiche Lebensräume der Reptilien und Amphibien liegen wie 
Inseln vereinzelt in der Landschaft. Tiere müssen sich aber aus-
tauschen können und Lebensräume auf sicheren Wanderstrecken 
erreichen. „Wir benötigen ein lückenloses Netz aus strukturrei-
chen Biotopen, um das langfristige Überleben dieser Arten zu 
ermöglichen“, erläutert Dr. Maurer und ergänzt: „Die Landesregie-
rung hat das Ziel eines Biotopverbundes für Baden-Württemberg 
bereits im Jahr 2020 mit dem Biodiversitätsstärkungsgesetz ver-
ankert. Bis zum Jahr 2030 sollen mindestens 15 Prozent des 
Offenlandes zur Biotopverbundfläche entwickelt werden. Die 
LUBW unterstützt das Land bei diesem Vorhaben mit den Pla-
nungsgrundlagen - Fachplan Landesweiter Biotopverbund Offen-
land und Gewässerlandschaften - und stärkt die Umsetzung vor 
Ort durch Handreichungen und Schulungen.“
Primärlebensräume gehen verloren
Reptilien und Amphibien benötigen strukturreiche Biotope, die 
kleinräumig miteinander verbunden sind. Amphibien sind zu-
sätzlich auf eine Vielzahl unterschiedlicher, auch kleinflächiger 
und fischfreier Gewässer angewiesen. Die ehemals biotopreiche 
und abwechslungsreiche Landschaft Baden-Württembergs ist 
durch die Begradigung der Flüsse und die Modernisierung der 
Landwirtschaft in Verbindung mit intensiver Flächeninanspruch-
nahme vielfach verloren gegangen. Die damit verbundenen Rück-
gänge spiegeln sich bis heute in der Gefährdung dieser Arten 
wider. 
Neue Lebensräume finden einige Arten heutzutage in Abbau-
stellen, überschwemmten Äckern oder Fahrrinnen in bewirt-

schafteten Wäldern, den sogenannten Sekundärlebensräumen. 
Weitere Faktoren wie intensive Bodennutzung, Nährstoffeinträge 
aus der Umgebung, aber auch die Einstellung der landwirtschaft-
lichen Nutzung von ertragsarmen Standorten wirken sich zusätz-
lich negativ auf die wechselwarmen Tiere aus.
Rote Liste Amphiben und Reptilien
Die aktualisierte Rote Liste Amphibien und Reptilien für Baden-
Württemberg steht ab sofort unter der Webadresse https://pd.
lubw.de/10430 als PDF-Datei kostenlos zum Herunterladen be-
reit. Die 96-seitige Publikation „Rote Liste und kommentiertes 
Verzeichnis der Amphibien und Reptilien Baden-Württembergs“ 
stellt jede der in Baden-Württemberg vorkommenden 35 Arten 
kurz vor.
Kompakte Steckbriefe enthalten weiterführende Informationen 
zur Verbreitung im Land und zu den jeweiligen Gefährdungsursa-
chen und Schutzmaßnahmen. Damit ist die Rote Liste eine wich-
tige Arbeitsgrundlage für die amtlichen und ehrenamtlichen 
Naturschützerinnen und Naturschützer sowie die entsprechen-
den Fachplanungsbüros im Land.

Winterhilfe 
für die Ukraine

Jetzt spenden
Spendenkonto  

DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Die Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus ist Trägerin vom Kindergarten St. Theresia in 
Rainau-Dalkingen. In dieser Einrichtung werden 46 Kinder im Alter vom 1. Lebensjahr 
bis zum Schuleintritt betreut und gefördert.
Im Sommer 2023 wird die Einrichtung um eine Außengruppe mit naturpädagogischem 
Konzept erweitert. Es entsteht ein Jurtenkindergarten. Dieser verbindet die Vorteile 
des Waldkindergartens mit den Vorteilen des klassischen Hauskindergartens.
Das Zusammenleben mit der Natur wird hier altersentsprechend und zukunftsorientiert 
mit sichtbaren Kreisläufen gestaltet. 20 Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schulein-
tritt fi nden in dem Jurtenkindergarten eine neue pädagogische Heimat.
Grundsätzlich arbeiten wir im Kindergarten St. Theresia nach dem gesetzlichen Auftrag 
und orientieren uns an den Bedürfnissen der Kinder. Die Individualität des Kindes sehen 
wir als Bildungsgrundlage. Die gesamte pädagogische Arbeit orientiert sich an den 
Grundsätzen und Aspekten der offenen Arbeit und dem christlichen Menschenbild.

Wir suchen ab 01.07.2023 oder später für unseren Hauskindergarten

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)
unbefristet, mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

und als Krankheitsvertretung mit einem Beschäftigungsumfang von 20 %
Wir suchen ab 01.07.2023 oder spätestens ab 01.09.2023 für unseren Jurtenkindergarten

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)
unbefristet, mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

eine pädagogische Fachkraft im Anerkennungsjahr (m/w/d)
eine FSJ-Kraft (m/w/d)

eine Zusatzkraft (m/w/d)
unbefristet, mit einem Beschäftigungsumfang von 60 %

Wir wünschen uns engagierte pädagogische Fachkräfte, die Freude im Umgang mit 
Kindern haben, welche die pädagogische Arbeit in der jeweiligen Einrichtung mitbeglei-
ten und sich mit all ihren Ressourcen einbringen.
Wir bieten eine offene und wertschätzende Atmosphäre, ein engagiertes und dynami-
sches Team, eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger und den Eltern sowie 
regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Einstellung und die Vergütung richten sich nach den Bestimmungen der AVO-DRS.
Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 24. Fe-
bruar 2023 an die Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Herrn Werner Steck-
bauer, Aalener Str. 27, 73492 Rainau-Buch, oder per E-Mail an w.steckbauer@
outlook.de.
Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleiterin Claudia Beikircher telefonisch 
unter 07961/2749 oder per E-Mail Kindergarten-St-Theresia@web.de gerne zur 
Verfügung.

Suchen Reinigungsfee
1-mal die Woche, 3 Stunden, am liebsten

Freitagnachmittag/Samstagfrüh.
Tel. 07365/5981 (bitte auf AB sprechen)



Staunen Sie über die große Wirkung des von uns abgeschliffenen, 
neu versiegelten oder geölten alten Parketts. Schwere Schränke 

können Sie dabei einfach stehen lassen.

REFRESH STATT OLD-LOOK

ALLMENDINGER. DER PARKETTMEISTER GMBH
Virngrundstraße 4  |  73479 Ellwangen
Tel. 0 79 61 / 91 92-0  
www.parkett-allmendinger.de

Betreuung • Alltagsbegleitung • Hauswirtschaft 

Sperberstraße 26 • 73447 Oberkochen

Mobil 01578-7228885 • msb-foedisch@web.de 

Wir nehmen uns Zeit für Sie... weil es zu Hause am schönsten ist!

Besuchen Sie uns im Internet: www.seniorenbetreuung-aalen.de

Sichern Sie sich bis zum 28.02.2023 den Hausnotruf für einen Monat kostenlos.*

Zuhause kann immer 
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck:
• professioneller Bereit-

schaftsdienst rund um 
die Uhr

• individuelle Beratung
durch Experten

• monatlicher Fixpreis
ohne versteckte Kosten

Jetzt informieren:
 0800 9966028 (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

 malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer 

1
Monatkostenlos*
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*Gültig bis 28.02.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

Wir suchen ab sofort 
Bestattungsaushilfen (m/w/d) 

auf 520 €-Basis 
für Aalen oder Ellwangen

Sie suchen, gerne auch als Quereinsteiger, eine neue Herausforderung? 
Wenn Sie den Führerschein der Klasse B und eine handwerkliche 
Ausbildung haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail. 

Personalreferentin: Janine Gülec  I  jobs@aevum-bestattungen.de 
030 / 78 78 2-234 I www.krauss-bestattungen.de I www.bestattungen-eiberger-krauss.de

INFORMATIONSNACHMITTAG

am Mittwoch, 15. Februar 2023,
Beginn 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Die Realschule auf dem Galgenberg 
lädt alle Schüler*innen der Klassen 4 
und ihre Eltern herzlich ein.

An diesem Tag erwartet euch/Sie:

• Vorstellung verschiedener Fächer der RSG
  in Unterrichtssituationen und Mitmachangeboten
  (bitte Sportschuhe mitbringen!)
• Besichtigung verschiedener Klassen-/ und Fachräume
• Gespräche mit Schüler*innen und Lehrer*innen
• Informationen für die Eltern durch die Schulleitung
• Ausklang bei Ka� ee und Kuchen

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!

Anmeldungen für das Schuljahr 2023/2024:

Montag , 6. März und Dienstag, 7. März 2023
  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
ohne Terminvereinbarung
Mittwoch, 8. März und Donnerstag, 9. März 2023  
  8.00 – 13.00 Uhr ohne Terminvereinbarung
14.00 – 16.30 Uhr mit Terminvereinbarung.

Individuelle Termine mit der Schulleitung sind nach dem
Informationsnachmittag möglich.

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


